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Noch keine Einigung über Deutschland
LONDON . Heute oder morgen werden die

Londoner Deutschlandbesprechungen ihren Ab -
schluß finden . Die Atmosphäre der Sitzungen
ist Anfang dieser Woche , nach den Ereignissen
in Prag , wesentlich drückender geworden .
Die Voraussetzungen für einen Kompromiß
scheinen noch nicht gegeben zu sein . England
steht mit seinen Vorschlägen , die Ruhrberg -
werke zu sozialisieren , nach wie vor im Ge-gensatz zu den USA und scheint nicht geneigt
zu sein , sich von den Befürwortern einer inter -
nationalen Leitung dieses Industriegebiets be -
einflussen zu lassen . Die internationale Lage
drängt zu einer Verständigung in der Sicher -
heftsfrage . Dagegen möchte man sich auf poll -
tischem und wirtschaftlichem Gebiet anschei -

Fünfmächtepakt wird vorbereitet
Diplomatische Besprechungen in Brüssel haben begonnen

BRUSSEL . Am Donnerstag haben in Brüs -
sel Besprechungen zwischen den Botschaftern
Frankreichs , Großbritanniens und den diplo -
matischen Vertretern der Beneluxstaaten über
wirtschaftliche , soziale und politische Probleme
sowie über Fragen der Landesverteidigung be -
gonnen . Die Aussprache dient der Vorbereitung
des von Bevin angeregten Fünfmächtepakts .
Außerdem wird bekannt , daß noch vor dem
15. März , also vor Zusammentritt der neuen
16er - Konferenz , eine Außenministerkonferenz
in Paris stattfinden soll , die sich in erster Li -
nie mit dem Fünfmächtepakt und der Schaf -

britische Angebot an die Beneluxstaaten be -
schränkt sich , wie der Vertrag von Dünkir -
chen , keineswegs darauf , einem eventuellen
Angriff Deutschlands zu parieren . Es handelt
sich vielmehr eher um eine Art Defensivblock .
Von Benelux - Seite jedenfalls scheint man be -
strebt zu sein , einen regelrechten politischenund militärischen Fünferpakt abzuschließen .
Das französische Angebot an die Beneluxstaa -
ten , die Frage einer Zollunion zu prüfen , hat
nach anfänglicher Ablehnung nunmehr vor -
erst die Zustimmung von Belgien gefunden .

In Brüssel und in London wird darauf hin -

jedoch festzustellen , daß die USA bisher noch
sche Garantie sinnlos sei. Demgegenüber wäre

nie automatisch in Kraft tretende Verpflichtun -
gen in Europa übernahmen . Als Ausnahme
könnte höchstens der vor kurzem abgeschlos -
sene Handels - und Freundschaftsvertrag mit
Italien angesehen werden Die USA scheinen
auch gar nicht gewillt zu sein , derartige Ver -
pfichtungen für Westeuropa auf sich zu neh -
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Italien im Wahlkampf
Von Carlo Mundt , Mailand

In Washington wie in Moskau hat man
die Bedeutung der italienischen Wahlen am

18. April 1948 klar erkannt . Aus der ameri -
kanischen Hauptstadt begibt sich der Ange-
hörige des Staatsdepartements Samuel Reber
bei seiner Europareise nach Rom , um von hier
Senat zu beobachten . Moskau wird zwar kei -
nen hohen Staatsfunktionär entsenden , aber
es darf als sicher gelten , daß die sowjetische
Botschaft in der Ewigen Stadt ihren Vorge -
setzten Molotow genau auf dem laufenden

halten wird , da diese Wahlen eine Bedeutung ,

oder ob es aber in die östliche hinüberwech -

geht , haben . Italien entscheidet sich mit ihnen ,
ob es weiterhin in der westlichen Sphäre bleibt ,

selt . Falls die Volksfront die Mehrheit errin -

Umsturz im Lande die Angliederung an die
gen sollte , wäre abzuwarten , ob durch einen

östliche Machtgruppe spontan vollzogen würde ,

aus den Verlauf der Wahlen zu Kammer und

nend gerne mit der Beibehaltung des Status fung einer westeuropäischen Union beschäfti - gewiesen , daß ein Westpakt ohne amerikani -
die weit über den nationalen Rahmen hinaus -

quo begnügen .
Bei der Diskussion über die künftige poli -

tische Struktur Deutschlands , die Anfang dieser
Woche begann , konnte dagegen eine Annähe -
rung der Auffassungen erzielt werden . Grund -
sätzlich von allen gebilligt wird das Prinzip
einer föderalistischen Organisation Deutsch -
lands und dabei die Anschauung vertreten , daß
einer deutschen Zentralregierung nur aus -

drücklich festgelegte Vollmachten vorbehalten
bleiben sollten .

gen wird .

In diplomatischen Kreisen Londons nimmt
man an , daß bereits in den ersten Tagen der
kommenden Woche ein Abkommen zustande
kommen könnte , das dann als Grundlage für
den Vertrag , den die Außenminister zu unter -
zeichnen haben , dienen werde .

Die letzten Ereignisse in Prag und Helsinki
haben zweifellos dazu beigetragen , die Ent -
wicklung zu beschleunigen . Das französisch -

Debatten im Unter - und im Oberhaus
UdSSR Hauptthema aller Diskussionen

sches Wirtschaftskabinett " schaffen möchte , das
die Grundlage für die politische Union West -
europas bilden könnte .

men .
Der belgische Premierminister Spaak er -

klärte am Mittwoch vor dem Abgeordneten -
haus : , ,Belgien wird sich an dem von Bevin
vorgeschlagenen Fünferpakt beteiligen ." Das
Jahr 1947 sei im internationalen Leben als ein

folge der Konferenzen von Moskau und Lon -
don und der zweiten Vollversammlung der
UN .

LONDON . Der englische Verteidigungsmini - walt übertragen , sozusagen als ein ,, europäi - , ,Jahr der Mißerfolge " zu werten , der Mißer -
ster Alexander erklärte am vergangenen
Montag zu Beginn der Debatte über das bri -
tische Militärbudget vor dem Unterhaus , Eng -
land müsse , falls es die geführte Politik der
UN unterstützen wolle , sein Verteidigungs -
system auf einem angemessenen Niveau hal -
ten . Auch nach der Räumung von Palästina
müßten im Mittleren Orient entsprechende
Streitkräfte stationiert bleiben .

, ,Wenn England sich unentschlossen zeigt ,
wird eine Union der westeuropäischen Staaten
lediglich eine Fiktion bleiben . "

Premierminister Attlee erklärte , die Un -
terhausdebatte beschließend : , ,Wir haben uns
bemüht , die Atomkontrolle einzuführen , aber
Rußland hat uns immer wieder den Weg ver -
sperrt . Wir werden jetzt auch alle Probleme
des Atomkrieges und des Bakterienkampfes
prüfen ."

Am Mittwoch nahm die große außenpolitische
Debatte im britischen Oberhaus ihren Anfang .
Von konservativer Seite wurde darauf hinge -
wiesen , daß die Ereignisse auf den Falkland -
inseln eine beredte Warnung gegen eine allzu
große Reduktion der britischen Streitkräfte
seien . Das russische Problem überschatte je -
doch alle anderen Fragen . England sehe sich
nach einem sechsjährigen Krieg einer neuen
Drohung gegenübergestellt , die heute auf der
ganzen Welt laste . Die Charta der UN biete
hiergegen keine Sicherheit , denn bevor sich
ein Land an die UN wenden kann , ist es aus -
gemerzt " .

Bei der Schaffung einer westeuropäischen
Union gehe es bereits nicht mehr um die Frage ,
wie eine Tellung Europas verhindert werden
könne , sondern handle es sich darum , zu ver -

hindern , daß Westeuropa von Osteuropa auf -
gesogen werde .

Aus London wird weiterhin gemeldet , daß
Bevin am 15 . März zur Eröffnung der zweiten
16er - Konferenz in Paris den Entwurf für eine
westeuropäische Zollunion mitbringen will .
Dies wird als Beweis für eine bedeutsame Wen -
dung in der Haltung der britischen Regierung .
die bisher in dieser Hinsicht aus Gründen der
Empire - Politik sehr zurückhaltend war , ange -
sehen . In London nimmt man an , daß Bevin
den vorgesehenen ständigen europäischen Or -
ganismus , über dessen Bildung auf der Kon -
ferenz verhandelt werden soll , nicht , wie ur -
sprünglich geplant , nur mit einer beratenden
Funktion versehen , sondern ihm Exekutivge -

Politische Streiks in Oesterreich

WIEN . In diplomatischen Kreisen Wiens

schließt man aus dem Versuch der sowjeti -
schen Vertreter , entgegen der bisherigen Hal -
tung Moskaus , die Verhandlungen über den
Österreichischen Staatsvertrag zu beschleuni -
gen , daß die UdSSR in unmittelbarem Zusam -
menhang mit den Vorgängen in der Tschecho -
slowakei sich offenbar von der Erwägung lei -
ten lasse , die Entfernung der Besatzungstrup -
pen aus Oesterreich könnte eine Aenderung in

der politischen Situation des Landes bringen ,

Nach einer Mitteilung des Schatzamts der
USA hat Großbritannien die letzten 100 Mil -
lionen Dollar der amerikanischen Anleihe für
1946 mit einer Gesamthöhe von 3570 000 000
Dollar abgehoben . Diese Summe war ursprüng -
lich für einen Zeitraum von drei bis fünf Jah -
ren berechnet .

,,Osteuropa ist nunmehr vollständig organi -
siert . Warum aber wird es als ein Verbrechen
angesehen , wenn wir in Westeuropa durchfüh -
ren wollen , was in Osteuropa Tatsache gewor -
den ist ? Die Demokratien sind nur zu einer Art
von Krieg bereit : zu einem aufgezwungenen
Krieg und im allgemeinen gewinnen sie ihn ."

Europa - Hilfsprogramm vor dem Senat

lösen könnte .

Keine weiteren Zugeständisse an die UdSSB

WASHINGTON . Senator Vandenberg er - der kleinste Zwischenfall im Mittelmeer aus -
öffnete Anfang dieser Woche vor dem Senat
die allgemeine Debatte über das europäische
Wiederaufbauprogramm (ERP ) . Etwa 20 Mit -
glieder des Senats forderten sofort die Kür -
zung der Kredite in Höhe von 5,3 Milliarden
Dollar , denen die außenpolitische Kommission
des Senats bereits zugestimmt hat .

davon überzeugt , daß die UdSSR ihre Initiative
in der augenblicklichen Phase des , ,kalten Krie -
ges " beibehalten wird . Die sowjetische Politik
könnte aber nach der Einbeziehung Finnlands
Gefahr laufen , sich zu verrechnen " , was zu
einem völligen Bruch zwischen den UdSSR
und den USA führen müßte . Man ist der An -
sicht , daß jeder kommunistische Versuch , in

In maßgebenden Kreisen der USA ist man

Italien oder Frankreich illegal zur Macht zu
kommen , sich als solch ein „Rechenfehler " aus -
wirken könnte . Amerikanische Beobachter sind
der Ansicht , daß , falls die Kommunisten in
Italien legal zur Macht kommen sollten , in den
USA eine massive Aufrüstung zu erwarten
und nicht abzusehen sei , welche Folgen dann

Staatssekretär Marshall antwortete auf

die Frage eines Abgeordneten der außenpoli -
tischen Parlamentskommission , ob die USA

einen Nachbarstaat unterstützen müßten und
Griechenland im Falle eines Angriffs durch

dies zum Kriege führen würde , wenn dann die
Hilfe für Griechenland fortgeführt werde : , ,Ich
nehme es an . " Verteidigungsminister For -
restal führte aus , daß man sich mit „ mili -

Griechenland und die Türkel durch das Vor -
tärischen Folgen " vertraut machen müsse , falls

gehen der Angreiferstaaten ihrer Unabhängig -
keit verlustig gingen .

Der ehemalige amerikanische Botschafter in
Rußland , Bullit , forderte die Bewilligung
eines größeren Kredits zur Unterstützung der
chinesischen Regierungsstreitkräfte . Wenn die
Kommunisten China überrannt hätten , würden
sie nach Indochina , Indien , Siam , der Ma-
laiischen Halbinsel und möglicherweise auch
nach Japan vorstoßen .

oder ob aber diese Volksfront Schritt für Schritt

sich vom Westen lösen würde . Die Reaktion
der Amerikaner auf einen solchen politischen
Wechsel ist nicht vorauszusehen . Man kann

würden , Lebensmittel und Rohstoffe nach Ita -
aber sagen , daß sie künftig darauf verzichten

lien zu schicken und daß sie einer Italien gün -
stigen Lösung der Kolonialfrage nicht mehr
zustimmen würden .

Auf jeden Fall würde mit einem Sieg der

Linken in Italien die strategische Lage im
Mittelmeer völlig verändert ; auch die Auswir -

kungen auf die Türkei und Griechenland wür -
den sich bald bemerkbar machen . Ein Sieg der
Regierungsparteien dagegen würde keinerlei
wesentliche Veränderung bringen . Die Ameri -

kaner könnten sich dann in Italien etwas ent -
lastet fühlen , weil ja für die nächsten fünf
Jahre keine Aenderung in der politischen Struk -
tur der Regierung zu befürchten wäre .

Diese allgemeinen Feststellungen dienen
dazu , um die Bedeutung dieser Wahlen auf -
zuzeigen . Die Rechtspresse und auch die der
Mitte beginnt heute schon das Bürgertum wach
zu trommeln , damit es nicht am Morgen des
19. April unter der ,,kommunistischen Dikta -

tur " erwache . Diese Befürchtung der anti -

kommunistischen Parteien ist berechtigt , da
sich das Bürgertum anscheinend immer noch

Landes aktiven Anteil zu nehmen .
nicht bereit findet , am politischen Leben des

Die letzten großen politischen Wahlen in
Italien fanden am 2. Juni 1946 statt . Damals
errangen die Christlichen Demokraten 35,2 Pro -
zent und die Republikaner 4,3 Prozent der ab -

Versammlung . Falls man den Saragat - Sozia -
gegebenen Stimmen für die Verfassunggebende

listen (die sich im Januar 1947 von den Links -
sozialisten Nennis trennten ) noch 4 Prozent
aller Stimmen gibt , dann erreichen die Re -

gierungsparteien nach der Schätzung von 1946
etwa 43 Prozent . Die Regierung de Gasperi ist
auch gar nicht in der Lage , gestützt nur von
den Parteien , die sich in der Regierung befin -
den , zu regieren . Sie hält sich heute im we -
sentlichen durch die wohlwollende Rechte , die
lieber de Gasperi als den Kommunistenchef
Togliatti am Ruder sieht . 1946 erreichten die
Kommunisten 18,9 Prozent und die Sozialisten

Zweite Lesung des Bodenreformgesetzentwurfs 20,7 Prozent der Stimmen. (Von diesen sozia-
Sämtliche Abänderungsanträge der SPD und der KPD sowie Volksabstimmung abgelehnt

BEBENHAUSEN . Landtagspräsident Geng -
ler eröffnete am Mittwochnachmittag die 19 .
Sitzung des Landtags für Württemberg - Hohen -
zollern mit der Bekanntgabe von Anfragen , die
vor Sitzungsbeginn eingelaufen waren . An -
schließend befaßte sich das Plenum mit einer
Reihe von kleinen und großen Anfragen , die
teils von der Tagesordnung abgesetzt oder zur
Beratung auf einen späteren Zeitpunkt vertagt
wurden .

eingeführten Saatkartoffeln als angemessen an -
gesehen werden .

Zur großen Anfrage der CDU - Fraktion über
Ankauf ausländischer Saatkartoffeln , deren
Preis von seiten der Landwirtschaft als zu

hoch angesehen wird , führte Landwirtschafts -
minister Dr . Weiß aus , daß für Württemberg -
Hohenzollern bisher aus Belgien und Holland
3500 t Saatkartoffeln eingeführt worden seien .
Weitere 5500 t würden noch erwartet . Der Preis

für die aus Belgien bezogenen Saatkartoffeln
einschließlich Fracht und Verteilerkosten be -
trage je 100 kg 14. 35 RM, während der Preis
für eigene deutsche Erzeugung sich auf 17 . 70
RM . belaufe . Somit müßte der Preis für die

Dr . Benesch erkrankt ?

PRAG . Staatspräsident Dr . Benesch ist
nach Meldungen aus Prag erkrankt . Er befin -
det sich zurzeit auf seinem Landsitz in Süd -
böhmen , wo er von seinem Leibarzt betreut
wird . Ueber den Zeitpunkt seiner Rückkehr
nach Prag ist noch nichts bekannt .

zumal Oesterreich nunmehr von drei Seiten
von der , ,volksdemokratischen Zange " umfaßt
sei und das Land nach Abzug der Besatzungs -
truppen über keine genügend starke Exekutive
verfüge , um diesem Druck , besonders auf wirt -
schaftlichem Gebiet , standhalten zu können .

Verschiedene Wiener Großbetriebe haben
ich Anfang der Woche an den österreichischen

Gewerkschaftsbund gewandt und entscheidende Der Botschafter der Tschechoslowakei in
Aktionen zur schnellen Durchführung einer all - Washington ist von seinem Posten zurückge -
gemeinen Preissenkung gefordert . Schon auf treten , ebenso die Gesandten in Kanada und
Grund der Tatsache , daß sämtliche an dieser in Holland . Sie erklärten , sie könnten einen
Demonstration beteiligten Betriebe unter sowje - , ,Polizeistaat " im Ausland nicht vertreten .
tischer Verwaltung stehen , schließt man , daß In der ganzen Tschechoslowakei sind , ,Ak -
darin die erste Phase einer bereits angekün - tionskomitees " am Werk , um in der Verwal -
digten Aktion der Kommunistischen Partei zu tung , bei den Unternehmungen , im Handel
sehen ist . Die Arbeiter der Schuhindustrie be - usw . , ,Säuberungen " durchzuführen . Dasselbe
schlossen bei einer Vollversammlung , in allen geschieht intern bei den Parteien , die KP aus -
österreichischen Bundesländern in den Streik genommen . Außerdem werden überall Vor -

bereitungen für Verstaatlichungen in der In -zu treten .

Anschließend befaßte sich das Plenum in
zweiter Lesung mit dem Entwurf eines Ge -
setzes über die Reform der land - und forst -
wirtschaftlichen Bodenverteilung und Boden -
bewirtschaftung . Abg . Dr . Leuze (DVP ) erläu -
terte den vom Sonderausschuß bearbeiteten
Gesetzentwurf .

Der erste Teil , Abschnitt 1 , 2 und 3 des Ge -
setzentwurfs sind vom Plenum in der von der
Sonderkommission bearbeiteten Fassung an -
genommen worden .

Zu § 4 , der die Heranziehung des Großgrund -
besitzes zur Bodenreform regelt , hatte die
SPD - Fraktion einen Abänderungsantrag mit
folgender Fassung eingereicht : „ Landwirt -
schaftliches Grundeigentum in einer Hand mit
über 100 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche ist
mit 15 v. H. der Gesamtfläche zur Landabgabe
heranzuziehen , jedoch so , daß das in einer
Hand vereinigte Grundeigentum 100 ha nicht

Fortsetzung auf Seite 2

dustrie und eine weitgehende Bodenreform
nur 50 ha sollen in einer Hand verbleiben dür -
fen getroffen .-

Nicht wie in Deutschland

TOKIO . Der Hauptverteidiger im japanischen
Kriegsverbrecherprozeß forderte in seinem
Schlußplädoyer das Gericht auf , alle Kriege
zu verurteilen und riet den Siegern ,, , zunächst
bei sich selbst Ordnung zu schaffen , bevor sie
den anderen diesbezügliche Ratschläge erteilen ."

Eine Verurteilung der Angeklagten werde
aus ihnen Märtyrer und Helden machen und
das Ansehen der Demokratien in den Augen
der Japaner herabsetzen . Die Alliierten könn -
ten in Japan nicht wie in Deutschland in ab -
soluter Souveränität , sondern lediglich als Hü -
ter der zurzeit bestehenden internationalen
Gesetze handeln .

listischen Stimmen müssen wiederum die der

Saragatianer abgezogen werden . ) Aus diesen
Zahlen ersieht man , daß sich schon 1946 zwei
etwa gleich große Blöcke , die Christlichen De -

mokraten und die Sozialkommunisten gegen -
überstanden .

Die Wahlen 1948 stehen gleichfalls im Zel -
chen der Auseinandersetzung zwischen diesen
beiden Hauptgegnern . Die Linke hat sich zur
„ Demokratischen Volksfront " zusammenge -
schlossen . In ihr sind außer Kommunisten und
Nenni - Sozialisten viele Demolaburisten und
zahlreiche linksstehende Unabhängige zusam -
mengefaßt . Die Kommunisten halten sich be -
wußt im Hintergrund . Die Propaganda der
Volksfront geht vor allen Dingen gegen die

Amerikahörigkeit des schwarzen Kabinetts
de Gasperi ." Den Kopf Garibaldis in einem
fünfzackigen Stern als Signum , werden in
Städten und Dörfern zahllose Kundgebungen
abgehalten , in denen immer wieder betont
wird , daß es die heutige Regierung sei , die Ita -
Hen an eine fremde Macht verkauft " habe ;
daß so Italien die Gefahr laufe , in einen neuen
Krieg hineingezogen zu werden . Wahrung der
Unabhängigkeit und des Friedens , Sicherung
der Arbeit , das sind die großen Schlagworte ,
mit denen die Massen dazu bewegt werden
sollen , der Front mehr als 50 Prozent der Stim -

men einzubringen , ein Unterfangen , das polit ! -
sche Beobachter für fast unmöglich halten .

Der Gegenblock der Christlichen Demokra -
ten macht augenblicklich noch eine stillere ,
aber deswegen nicht unwirksamere Propa -
ganda . Die Christlichen Demokraten können
aber auch auf einige Erfolge der Politik ihres
Parteimitgliedes de Gasperi hinweisen , die bel
den Wahlen eine große Rolle spielen werden .
Vor allen Dingen ist es dem ehemaligen Biblio -
thekar des Vatikans gelungen , durch seine Au -
Benpolitik den Italienern das tägliche Brot zu
sichern . Innenpolitisch ist seit vorigen Herbst :
eine bedeutende Verbilligung der Lebensmit -
tel festzustellen . Da diese Verbilligung ange -
halten hat und Tendenz zeigt , weiterhin anzu -
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halten , kann de Gasperi diese Tatsache auch
für sich verbuchen .

Fortsetzung von Seite 1

Inzwischen hat der kommunistische Präsi- Zweite Lesung des Bodenreformgesetzentwurfs
dent der verfassunggebenden Versammlung ,
Terracini die Parteichefs der großen politi -
schen Gruppen zusammengerufen . Es ist zu ei -
nem Burgfrieden gekommen , der bis zu den
Wahlen dauern soll . Die Regierung hat sich
aber für den Fall gerüstet , daß die Hitzköpfe
der Rechten und Linken doch losknallen sollten .

Es sieht so aus , als ob bis zu dem großen
Tage alles in verhältnismäßiger Ruhe vor sich
gehen sollte , wohl weil ein jeder der beiden
großen Blöcke hofft , den Sieg ,,bereits in der
Tasche zu haben .

General Clay zur Währungsreform
STUTTGART , General Clay versicherte aufeiner Pressekonferenz in Stuttgart , der Al -

liierte Kontrollrat habe bei seinen Beratungen
über die Währungsreform Fortschritte erzielt .
Die Besatzungsmächte seien bestrebt , die deut -
sche Währung so bald wie möglich zu stabili -
sieren . Einen Zeitpunkt für die Durchführung
der Währungsreform bekannt zu geben , sei je -
doch noch nicht möglich , da der Kontrollrat
noch keine endgültigen Beschlüsse gefaßt habe .
Man hoffe , eine vernünftige und gerechte Re -
gelung in der Frage der Währungsreform zu
erreichen . Bis jetzt sei allerdings noch nirgend - ,
wo eine Währungsreform durchgeführt worden ,
die allgemein zufriedengestellt habe . Der La-
stenausgleich müsse nicht unbedingt zusammen
mit der Reform der Währung verwirklicht
werden , sondern könne auch später erfolgen .

Ueber den Anschluß der französischen Be-
satzungszone an das vereinigte Wirtschaftsge -biet äußerte der General , es sei ihm nicht
bekannt , daß Frankreich irgendwelche Bedin -
gungen für die Zusammenlegung der Zonengestellt habe . Mit einem baldigen Anschluß
der französischen Zone an die Bizone sei aller -
dings vorläufig nicht zu rechnen .

Berlin feiert Märzrevolution
BERLIN Der Magistrat von Großberlin hat

rund 1000 Personen aus Berlin und allen Zo -

übersteigt ." Die KPD wollte in einem weiteren denreformgesetz passe . Seine Fraktion schlage nen Deutschlands zu den Gedenkfeiern für die
Antrag das land - und forstwirtschaftliche eine letzte Frist von zwei Jahren nach Durch - Märzrevolution von 1848 eingeladen . Es befin -
Grundeigentum mit über 100 ha Nutzfläche für führung des Lastenausgleichs vor . Abg . Dr . den sich darunter die Ministerpräsidenten und
die Zwecke dieses Gesetzes vom Siedlungsamt Müller ( CDU ) stimmte für seine Partei dem Minister der vier Besatzungszonen , die Ober -
erfaßt wissen Ferner sollte es nach Abschluß Zusatzantrag der DVP zu . Der CDU gehe es bürgermeister aller größeren Städte , Mitglie -
der Bodenreform keinen Privatgrundbesitz von nicht um die Schonung einer besonderen Gruppe der der Berliner Kommandantur und der Mi-
über 100 ha in einer Hand mehr geben . von Besitzern . Der Wald sei jedoch weder zur litärmissionen , sowie Vertreter der Kirche , von

Siedlung noch zur Aufteilung geeignet . Man Kunst und Wissenschaft .
müsse ihn großflächig bewirtschaften . Daher
sei die Waldfrage einer besonderen Gesetz -
gebung vorzubehalten .

Abg . Karl Müller (SPD ) wies nach , daß
nach Handhabung des § 4 in seiner vorliegen -
den Fassung dem Fürsten von Hohenzol -
lern - Sigmaringen noch ein Besitz von
14 800 Morgen Wald und 1845 Morgen land -
wirtschaftliche Nutzfläche verbleiben würden .

Baden und Bayern . Desgleichen verfüge der
Nicht berücksichtigt ist dabei der Besitz in

Fürst von Waldburg - Zeil nach Durch -
führung der Bodenreform noch immer über
5200 ha Wald und 524 ha landwirtschaftliche
Nutzfläche . Es müßte daher gut überlegt wer -
den , ob dies verantwortet werden könnte , und
ob man noch von einer Bodenreform sprechen
könne oder nur von einer Flurbereinigung .

den Abstimmung abgelehnt .
Beide Anträge wurden in der anschließen -

legten sowohl die SPD als auch DVP und
Zu § 29 Entschädigung des Eigentümers "

KPD Abänderungsanträge vor . Die KPD wollte ,
daß die Landabgabe über 100 ha entschädi -
gungslos erfolge . Die SPD wünschte die Ein -

„ Nach diesem Zeitpunkt gelten für die Aus -
fügung folgenden Satzes in den Paragraphen :

sätze , die für die Entschädigung für Kriegs -
zahlungen von Entschädigungen die Grund -

schäden im Zuge eines allgemeinen Lasten -
ausgleiches Anwendung finden . " Abg . Fleck(SPD ) betonte , daß die vorliegende Fassung
den politischen Forderungen der Bodenreformnicht entspreche . Er sei durchaus dafür , daß
eine Landabgabe über 100 ha ohne Entschädi -
gung erfolge und die entsprechenden Beträge
den Kriegsopfern und Kriegsbeschädigten zu -

sämtliche Anträge abgelehnt .

Die von Abg . Dr Roser (SPD ) beantragte
namentliche Abstimmung über den Abschnitt
Großwaldbesitz hatte folgendes Ergebnis : 36 Ja -
Stimmen , 15 Nein - Stimmen , 2 Stimmenthal -
tungen .

Dem zweiten Teil des Gesetzes , der den Ti -
tel Agrarreform " trägt , stimmte das hohe
Haus zu , nachdem vorliegende Abänderungs -

und der DVP abgelehnt worden waren .

anträge der SPD und der KPD von der CDU

Zu einer lebhaften Auseinandersetzung kam
es über den § 48 , der den Zeitpunkt des In -
krafttretens des Gesetzes bestimmt , Abg . Dr .
Roser beantragte im Namen seiner Fraktion
bei der Bedeutung des Gesetzes die Durch -
führung einer Volksabstimmung . Abg . Dr.
Müller (CDU) reichte den Antrag ein , diesen
Paragraphen zu streichen . da die südwürttem -
bergische Verfassung eine Volksabstimmung
über ein im Landtag angenommenes oder ab -

ten Gesetze gemäß der Verfassung sieben Tage
gelehntes Gesetz nicht kenne . Im übrigen trä -

nach ihrer Verkündigung automatisch in Kraft .

der Landtag die vorgeschlagene Volksabstim -
Abg . Prof . Dr . Schmid ( SPD ) betonte , wenn

mung ablehne , dann sei Südwürttemberg das
einzige Land in Deutschland , das keine Volks -
abstimmung kenne . Es habe den Anschein , als
ob die CDU und die DVP Angst vor einer
Volksabstimmung hätten und man wundere

Volk werde anders entscheiden als seine Ver -
treter im Landtag .

*

TÜBINGEN . Staatspräsident Bock erklärte
hierzu , weder er noch die württembergische
Regierung würden die Berliner Einladung an -
nehmen . Ueberdies sehe er sie lediglich als einen
Akt der Höflichkeit an . Es sei allerdings mög -
lich , daß Wirtschaftsminister Wildermuth nach
Berlin fahren werde , um den Revolutionsfeier -
lichkeiten beizuwohnen .

In Württemberg - Hohenzollern würden keine
Erinnerungsfeiern wegen der Märzrevolution
von 1848 von der Regierung durchgeführt . Da -
gegen bestehe die Absicht , den Tag des Zu -
sammentritts des deutschen Parlaments in
Frankfurt am 18. Mai 1848 feierlich zu begehen .

Entlastungsmaterial für OKW - Prozeß

Prozeß angeklagten Generale der ehemaligen
NÜRNBERG . Für die in Nürnberg im OKW -

deutschen Wehrmacht bemüht sich die Vertei -
digung , Entlastungsmaterial zu beschaffen , indem sie sich an die verschiedensten Kreise

ten . Der Verteidiger des angeklagten Generals

wendet , um einwandfreie Dokumente über die

der Infanterie Otto Wöhler versucht eides -

der Roten Armee " in Finnland , im Baitikum ,
stattliche Erklärungen über „ Grausamkeiten

in Bessarabien für die Zeit des Ostfeldzuges
und die Zeit nach der Kapitulation , insbeson -
dere Nachweise über Mord , Vergewaltigungen ,Plünderungen , Geiselvereinnahmungen , Ver-

Kriegführung der „ Roten Armee " zu erhal -

Der süddeutsche Länderrat werde möglicher -
weise aufgelöst . Aus diesem Grunde müsse geführt werden . Bei der Abstimmung wurden sich darüber , daß sie glauben könnten , das schleppungen sowie über die Behandlung deut -
diese deutsche Behörde ihre Aufgaben der
Zweizonenverwaltung in Frankfurt übertragen .
Auf dem Gebiet der Wirtschaft und der Finan -
zen sei dies bereits geschehen

Wirtschaftsrat wählte Oberdirektor

FRANKFURT . Der Oberbürgermeister von
Köln , Staatssekretär a . D. Dr. Hermann Pün -
der , wurde am vergangenen Dienstag auf
Vorschlag der CDU / CSU mit 40 von insgesamt
98 Stimmen in der 12 . Vollversammlung des
Frankfurter Wirtschaftsrates zum Oberdirek -
tor des Verwaltungsrates gewählt . Die bis -
herigen Direktoren Dr . Schlange - Schö -
ningen , Hartmann Prof . Dr . Frohne
und Staatssekretär Schubert wurden wie -
dergewählt . An Stelle des abgesetzten Dr . Sem -
ler übernahm der frühere bayerische Wirt -
schaftsminister , Dr . Erhardt , die Direktion
der Wirtschaftsverwaltung .

Der Fraktionsvorsitzende der CDU im Frank -
furter Wirtschaftsrat , Dr . Holzapfel , erklärte ,
die CDU sei bereit , die Verantwortung für den
Wiederaufbau der deutschen Wirtschaft zu
übernehmen , wenn die Besatzungsmächte die
Erfüllung gewisser Voraussetzungen garantie -
ren . Diese Voraussetzungen seien : Erhöhung
der Tagesrationen auf 1800 Kalorien , eine Wäh -
rungsreform , bei der die deutschen Stellen ge -
hört werden , eine Steuerreform unter Hinzu -
ziehung deutscher Sachverständiger , Mitbe -
stimmungsrecht der Deutschen in allen Fragen
des Imports und Entlassung der Kriegsgefan -
genen .

Neue Münzen

BADEN - BADEN . Die Militärregierung teilt
mit : „ Um dem gegenwärtig in ganz Deutsch -
land herrschenden Kleingeldmangel abzuhel -
fen , hatte der Alliierte Kontrollrat beschlos -
sen , daß wieder eine gewisse Menge 5 - und
10 - Pfennigstücke geprägt werden sollen . Mit
der Prägung wurde am 1. Dezember begon -
nen . Die französische Zone hat die erste Lie -
ferung bereits erhalten . Diese neuen Münzen ,die demnächst in Umlauf kommen sollen , glei -
chen den früheren Münzen , jedoch befindet
sich auf der Kehrseite nicht mehr das Haken -
kreuz ."

Das Weltall bläht sich auf
Von Prof . Wilhelm Westphal

-

-

derte Abg . Dr . Roser ( SPD ) , nachdem Abg .

Zu Beginn des zweiten Sitzungstages for -

Dr . Leuze (DVP ) über den Paragraphen , der
die Frage des forstwirtschaftlichen Eigentums
behandelt , berichtet hatte , daß der Wald in
gleicher Form wie der Landbesitz behandelt
werde und protestierte gegen die Absicht , die
Regelung für den Waldgroßbesitz auf später
zu verschieben . Abg . Hennefarth (KPD )
schloß sich diesem Standpunkt an , während
Abg . Dr . Leuze (DVP ) hervorhob , daß die
Reform des Großwaldbesitzes nicht in das Bo -

Der Antrag Dr . Roser auf Volksabstimmung
wurde gegen die Stimmen der Linken abge -
lehnt . Dagegen fand der Antrag Dr . Müller auf
Streichung des Paragraphen über den Zeit -
punkt des Inkrafttretens des Gesetzes Annahme
durch die Stimmen der CDU und der DVP .

Die dritte Lesung des Gesetzes wurde nach
kurzer Beratung der Fraktionen auf den 23 .
März , 15 Uhr , vertagt .

Landtag eine Reihe kleinerer Anträge .
In der Nachmittagssitzung behandelte der

Nachrichten aus aller Welt

Spruchkammer ein Entnazifizierungsverfahren gegen
MUNCHEN. Dr. Semler hat bei der bayerischen

sich selbst beantragt , um zu beweisen , daß er poli -
tisch nicht belastet sel . Neuerdings wird ihm zur
Last gelegt , er habe gegen das Devisenbewirtschaf -
tungsgesetz der Militärregierung verstoßen , da er
den Besitz einer großen Anzahl von Schweizer und
französischen Aktien nicht ordnungsgemäß gemeldet
habe .

kammerverhandlung gegen den ehemaligen Gene -
FRANKFURT . Am 16. März wird die Spruch -

ral und „Sonderbeauftragten des Führers " . Walter
von Unruh , in der Wehrmacht einst bekannt als
„ Heldenklau " , stattfinden .

FRANKFURT . Bei einer Razzia amerikanischer
Truppen , von Militärpolizei und deutscher Polizei ,
die Fahnenflüchtigen der US -Armee , illegal in deut -
schen Wohnungen sich aufhaltenden Amerikanern
und der Feststellung von Schwarzmarktwaren galt ,
wurden 74 Angehörige der US -Armee , vier ameri -
kanische Zivilisten , 11 Fahnenflüchtige der ameri -
kanischen Armee und 83 Deutsche festgenommen .

KASSEL . Ein bibelfester Normalverbraucher
schrieb auf seinen Fragebogen zum Speisekammer -
gesetz : ,, Siehe Psalm 109, Vers 24 (Meine Kniee sind
weich vom Fasten und mein Fleisch ist mager und
hat kein Fett )" .

BERLIN . Die über 100 Jahre alten Zitronen - und
Lorbeerbüsche aus der Orangerie des Schloßparkes

legraf " „ in Kürze nach den wärmeren Zonen Ruß -
von Sanssouci sollen nach einer Meldung des ,, Te -

lands evakuiert " werden . 60 Prozent der zu demSchloßpark gehörenden Pflanzen sind von einemsowjetrussischen Institut beschlagnahmt worden . Die
Zitronen - und Lorbeerbäume gehen nun denselben

Netz und mag sich im Mittelpunkt des ganzen
Geschehens wähnen , Genau so geht es jedem
beliebigen anderen Beobachter . Jeder sagt mit
gleichem Recht : Alle Dinge auf der Erde
fliehen von mir weg und zwar um so schnel -
ler , je weiter sie von mir entfernt sind . Zieht
sich aber die Oberfläche zusammen , so tritt
nur an die Stelle der allgemeinen Fluchtbewe -
gung eine allgemeine Bewegung auf jeden Be -
obachter hin . Diese Ueberlegungen können
wir aber nun wieder von der zweidimensiona -
len Kugeloberfläche auf den dreidimensionalen
gekrümmten Weltraum übertragen . Bläht sich
das Weltall wirklich auf , so muß alles , was es
enthält , von der Erde , von dem irdischen Be -
obachter wegfliehen . Schrumpft es , so ist die
Bewegung umgekehrt . In jedem Fall muß sie
um so schneller sein , je weiter der beobachtete
Gegenstand von mir entfernt ist .

In früheren Zeiten hat man geglaubt , daß
das Weltall mit allem , was es beherbergt , un -
geachtet der ständigen Bewegungen , die die
Fixsterne in ihm vollführen nur für nach
kosmischen Begriffen kurze Zeit behalten sie
thre Orte am Firmament auf das Ganze ge -
sehen von Ewigkeit zu Ewigkeit in einem un -
veränderlichen Zustand verharre . Aber de Sitter
leitete aus der allgemeinen Relativitätstheorie
den Schluß ab , daß das nicht so sein könne .
Vielmehr müsse es sich ständig entweder aus -
dehnen oder zusammenziehen . Das muß man
richtig verstehen , und dazu kann uns wieder
ein Vergleich mit einer Kugeloberfläche - bei -
leibe nicht mit der dreidimensionalen Kugel
selbst ! - verhelfen . Stellen wir uns einen Glo -
bus vor , der aus einer Gummiblase besteht ,
die wir durch Veränderung des Innendrucks So wissen wir heute , daß das Weltall nicht
entweder aufblähen oder schrumpfen lassen in einem unveränderlichen Zustand verharrt ,
können . Er blähe sich etwa auf . Dann denken und damit ist auch schon die Frage gestellt ,
wir uns auf ihm mehrere Beobachter , etwa wo und wann die Reise begann , und wohin
einen in Berlin , einen zweiten in Moskau , sie geht . Wenn man weiß , wie schnell eine
einen dritten in New York , die auf irgendeine Gummiblase sich ausdehnt , so ist es ein leich -
Weise ständig den Abstand dieser Städte mes - tes , auszurechnen , vor wie langer Zeit sie als
sen , etwa mit funkentelegraphischen Signalen , winziger Punkt sofern sie so klein sein
weil das auch wirklich möglich ist . Was wird könnte mit ihrer Aufblähung begann . Ganz
der Mann in Berlin becbachten ? Da sich alle genau so kann man aus den Fluchtgeschwin -
Abmessungen auf der sich aufblähenden Ku - digkeiten der Nebel berechnen , vor wie langer
geloberfläche stetig vergrößern , wandern Mos - Zeit das ganze Weltall sich einst von einem
kau und New York stetig weiter von ihm weg , Punkt aus auf die Reise begeben haben muß .
und zwar New York , weil es weiter entfernt Die seitdem verflossene Zeit kann man als dasist , schneller als Moskau oder gar Potsdam . Er Alter des Weltalls " ansehen und man kommt
aber sitzt wie die Spinne im Netz , sieht alle dabei auf ein Alter von 10 000 bis 20 000 Mil -
Städte und Länder von sich fliehen und mag lionen Jahren . Das stimmt sehr gut zu dem
wähnen , er sitze im Mittelpunkt des ganzen Alter , das man heute auch den ältesten Fix -
Geschehens . Was beobachtet nun der Beob - sternen auf Grund völlig anderer Beobach -
achter in New York ? Genau das gleiche ! Von tungen und Erwägungen zuschreibt . Unsereihm aus fliehen Berlin und Moskau nach der Sonne ist etwa 6000 Millionen Jahre alt .
einen , San Franzisko nach der anderen Seite , Sollten wir je mit unseren Teleskopen bis
der Nordpol nach Norden , der Südpol nach in die größte Entfernung gelangen , die es im
Süden weiter und weiter weg , und auch wie - Weltraum überhaupt gibt ihr entspricht auf
der um so schneller , je weiter sie von ihm ent - der Erde die Entfernung bis zu unseren Anti -fernt sind . Auch er sitzt wie die Spinne im poden so wird man dort , daran zweifelt

-

zu beschaffen .
scher Kriegsgefangener und Stabshelferinnen ,

Stürmer " - Verleger zu gut behandelt
MÜNCHEN . Der bayerische Staatskommis -

sar , Dr. Philipp Auerbach , protestierte gegen
den Spruch einer Fürther Spruchkammer . Der
ehemalige Stürmer " - Verleger , Dr . May -
Wilmy , war in die Gruppe der Aktivisten

eingestuft , zu zwei Jahren Sonderarbeit und
fünfzigprozentigem Vermögenseinzug verur -
teilt worden . Sein derzeitiges Vermögen be -
trägt laut Meldebogen 2 850 000 RM .

Dr . Auerbach erklärte : , ,Wenn diese Nutz -
nießerschaft aus der Tätigkeit als „ Stürmer " -
Verleger von einer Spruchkammer nicht mehr

Weg, wie die seit 1945 fortgeschafften wertvollen gewürdigt wird und man diesem Herrn noch
Kunstgegenstände aus staatlichen Schlössern .

KÖLN . Der Leiter der amerikanischen Ford - Mo-
tor -Company und Enkel des Gründers der Ford -
Werke , Henry Ford II , ist in Köln eingetroffen . Er
will dort die Betriebsanlagen der Ford -Werke , des
bedeutendsten europäischen Fordunternehmens , be -
sichtigen Selt April 1946 sind in den Kölner Wer -
ken 10 000 3- t - Lastkraftwagen hergestellt worden .

BERLIN . Die britische Militärregierung hat dem
von der sowjetischen Militäradministration abge -
setzten Vorsitzenden der CDU in der Ostzone , Ja -
kob Kaiser , die Lizenz für eine CDU - Zeitung mit
einer Auflage von 100 000 Exemplaren gewährt .

BERLIN . In einer Sondersitzung der Berliner Kom -
mandantur wandte sich der Vertreter der UdSSR
gegen einen amerikanischen Vorschlag . am Oster -
sonntag in der ganzen Stadt religiöse Feiern abzu -
halten und regte statt dessen die Genehmigung einer
zusätzlichen Mahlzeit für Ostern an .

LONDON . Das britische Kriegsministerium bietet
unter der Rubrik „Automobilverkäufe " Görings 5 t
schweres , kugelsicheres Panzerauto zum Verkauf an .

LONDON . Die britische Admiralität hat zwei Ka -
nonenboote nach Simonstown an der Goldküste , die
Royal Air Force ein kleines Truppenkontingent von
Nigeria dorthin transportiert , nachdem in den letz -
ten Tagen dort Unruhen ausgebrochen sind .

PRAG . Die tschechoslowakische kommunistische
Partei hlt nach einer Prager Pressemeldung gegen -

wärtig 1 400 000 Mitglieder . Im Monat Februar sollen
der Partei 558 000 Personen beigetreten sein .

BUENOS AIRES . Der argentinische Präsident

argentinische Botschafter in Washington an ihm vor -
Peron hat eine Blinddarmoperation , die der frühere

genommen hat , gut überstanden .

man nicht , Geschwindigkeiten antreffen , die
der Lichtgeschwindigkeit beliebig nahekom -
men . Davon sind wir aber noch sehr weit ent -
fernt .

An dieser äußersten bisher erreichten
Grenze fliehen die Nebel erst mit der , ,lächer -
lich kleinen " Geschwindigkeit von etwa 80 000
Kilometer in der Sekunde von uns weg ! Wir
können die Reise , die die Wissenschaft in das
Weltall angetreten hat , mit einer Entdeckungs -
fahrt auf der Erdoberfläche vergleichen . Noch
sind wir noch nicht einmal so weit gelangt wie
Columbus , der etwa ein knappes Sechstel des
Erdumfanges durchmaß . Um es aber im Welt -
all Vasco de Gama gleichzutun , der als erster
quer über die Erdoberfläche gen Westen segelte
und von Osten her zur Heimat zurückkehrte ,
müßten wir mit Ueberlichtgeschwindigkeit
reisen , und das ist , wie wir wissen , nicht
möglich .

Inzwischen ist auch die theoretische For -
schung nicht stehen geblieben . Man hat sich
sehr interessante Gedanken über die Entwick -
lung des Weltalls seit dem Augenblick seines
Startes gemacht . Zunächst mußte man anneh -
men , daß der Weltraum und der gesamte
Stoff , der es heute als Fixsterne und ganz
dünne , zwischen ihnen ausgebreitete Materie
erfüllt , einst auf engstem Raume zusammen -
gedrängt war und von dort aus durch eine
Art von Urexplosion auf seine Reise geschickt
worden ist . Eine echte Geburt des Weltalls
wäre das nicht , sondern nur der Beginn einer

dem Vorher bliebe offen .
neuen Phase in seinem Dasein . Die Frage nach

sprechen aber dafür , daß in jenem so fernen
Neueste Erfahrungen und Ueberlegungen

Augenblick , vor 10 000 bis 20 000 Millionen
Jahren , das ganze Weltall , Stoff und Energie ,
ja Raum und Zeit , wirklich erst geboren wur -
den , so daß es überhaupt keinen Sinn hat ,
nach einem Vorher zu fragen . Denn ein Raum
ohne Körper oder ihn erfüllende Energie ist
höchstens ein Gedankending ohne physika -
lische Wirklichkeit , und von Zeit kann man
physikalisch sinnvoll überhaupt nur sprechen ,

1 425 000 RM . zur freien Verfügung läßt , dann
darf die Art der Durchführung der Entnazifi -
zierung als ein Hohn auf die Gesetzgebung be -
zeichnet werden ."

Dr . Schacht macht sich wichtig
PARIS . Bei dem Besuch eines Berichterstat -

ters der französischen Zeitung , ,Le Monde " bei
Dr . Schacht im Hospital des Arbeitslagers
Ludwigsburg versicherte Schacht , er habe einen
Plan im Kopfe , durch den Europa gerettet
werden könne . Als der Vertreter der ,,Le Monde "
jedoch Näheres wissen wollte , erklärte Schacht :
, ,Das ist mein Geheimnis , Nichts ist davon
bisher in die Welt gedrungen ." Die Bedeutung
des Marshall - Plans für Westdeutschland dürfe
nicht überschätzt werden . Es gelte , der deut -
schen Produktion einen neuen Markt zu schaf -
fen : , ,Ich habe diesen unbekannten Markt ge -
funden und niemand ahnt , wo er sich befin -
det ." Der Korrespondent der Pariser Zeitung
zweifelt daran , daß Schacht wirklich einen
Plan besitzt , der das deutsche Problem lösen
könnte . Er steht mit seinen Zweifeln in die -
sem Falle sicher nicht allein .
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wenn es im Raume etwas gibt , an dem sich
Veränderungen abspielen können . Man hat Ur -
sache , zu vermuten , daß erst in jenem fernen
Augenblick die ersten körperlichen Welt -
bewohner als winzige Elementarteilchen ge -
boren wurden , und daß mit zunehmendem
Alter des Weltalls ständig weitere und mas -
sigere Sterne geboren wurden und noch wer -
den . Das wirkt der allgemeinen Verdünnung
der Materie entgegen , die die ständige Auf -
blähung des Weltalls sonst herbeiführen würde .
Neueste Theorien bringen die ständige Ent -
stehung neuer Materie mit der Aufblähung in
unmittelbare ursächliche Verbindung . Man
vermutet also , daß auch heute noch immer
neue Sterne geboren werden , und zwar mas -
sigere als unsere schon etwas alte Sonne .

Sehr , sehr selten einmal erscheint am Firma -
ment urplötzlich ein ungeheuer heller , neuer
Stern . Seine Leuchtkraft ist gar nicht sehr
viel kleiner als diejenige aller der vielen Mil -
liarden von Sternen in unserem Milchstraßen -
system zusammengenommen und klingt im
Laufe der Zeit allmählich wieder zu normaler
Sternenhelligkeit ab . Eine solche , ,Supernova "
ist in der chinesischen Literatur aus dem Jahre
1054 glaubhaft überliefert , eine zweite hat
der große Astronom Tycho de Brahe im Jahre
1572 , eine dritte wahrscheinlich Kepler im
Jahre 1604 beobachtet . Seitdem ist in dem
unserer Beobachtung zugänglichen
kleinen

recht

Supernova mehr aufgetreten . Hingegen be -
Teil des Milchstraßensystems keine

obachten wir sie verhältnismäßig häufig in den
uns näheren Spiralnebeln . Man schätzt , daß in

alle 600 Jahre eine Supernova aufleuchtet . Es
den einzelnen Nebeln durchschnittlich etwa

spricht manches dafür , daß wir in dem Auf
leuchten einer Supernova die Geburt eines
wirklich ganz neuen Sternes erblicken dürfen ,
bei der dessen gesamter Stoff scheinbar aus
dem Nichts entsteht . Aber Stoff Masse
ist nach Einsteins Gleichung Energie und kann
nicht aus nichts , sondern nur auf Kosten an -
derer Energie entstehen . Doch kann auch diese
Problem befriedigend gelöst werden
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5. März 1948 SCHWABISCHES TAG BLATT

Stadt und Land in enger Verbindung
Die Not unserer Zeit verlangt eine aktive Zusam -

menarbeit aller aufbauwilligen Kräfte unseres Vol -
kes zur Verwirklichung eines gesunden demokra -
tischen Staatswesens . Aus dieser Erkenntnis heraus
haben sich Vertreter des Gewerkschaftsbundes und
des Landesbauernverbandes für Südwürttemberg und
Hohenzollern zusammengefunden , um den Willen zu
dieser Zusammenarbeit durch Bildung einer Arbeits -
gemeinschaft vor aller Oeffentlichkeit zu dokumen -
tleren . Anwesend waren Landwirtschaftsminister Dr .
Weiß , sowie der Präsident des Gewerkschaftsbundes ,
Fleck und der Vorsitzende des Landesbauernverban -
des , Bauknecht .

Die Vertreter der organisierten Bauern und Arbei -
ter waren sich darüber einig , daß zwischen Bauern
und Arbeitern keine Interessengegensätze grund -
legender Art bestünden . Als Schaffende seien Bauern
und Arbeiter auf den Ertrag ihrer Hände Arbeit
angewiesen . Aus dieser Tatsache heraus anerkenne
der Bauer den Anspruch des Arbeiters auf eine ge -
rechte und angemessene Entlohnung , wie anderer -
seits der Arbeiter dem Bauern einen angemessenen
Arbeitsertrag zugestehe , der ausreiche , um eine
bäuerliche Existenz gesund und leistungsfähig zu
erhalten .

Die beiderseitige Anerkennung dieser unabding -
baren Lebensrechte veranlasse Bauer und Arbeiter ,
gegen die gewissenlosen Schwarzhändler , Wucherer
und Schieber eine gemeinsame Front zu bilden .

Bauern und Arbeiter seien sich ferner darüber
einig , daß die Landwirtschaft hinsichtlich der Kon -
trollen weiterhin nicht unter Ausnahmerecht gestellt
werden dürfe und könne Sonderbegünstigungen ein -
zelner Wirtschaftszweige nicht anerkennen . Die Ver -
sorgung der Landwirtschaft mit unbedingt notwen -
digen Betriebsmitteln erfordere außerdem , daß die
industriellen Erzeugnisse dem Landwirt auf legalem
Wege zugänglich gemacht würden . Dies könne nur
geschehen , wenn die industrielle Produktion ein -
schließlich der Warenverteilung ausreichend über -
wacht werde .

Die Kontrolle der landwirtschaftlichen Erzeugung
habe sich in der letzten Zeit in Formen vollzogen ,
die nicht gebilligt werden könne . Kontrollen müß -
ten auf landwirtschaftliche Betriebe beschränkt wer -

Das geht alle an
Wir suchen :

Kumor , Albert , Pole , 59 J. , aus Kobior Pless ;
Kupce , Wladysiewowoi , 28 J. , aus Groß - Rosen ; Ku -
pezyk , Kazimiera , Polin , 22 J. , aus Westfalen ; Kuta -
kowski , Jozef Pole , 19 J. , aus Poland ; Kwietkowski ,
Stefan , Pole , 19 J. , aus Warsaw ; Landau , Zofia , Ju -
din , 42 - 45 J. , aus Poland , Landau , Chaim , Jüdin ,
aus Poland , Laskowski , Ryszord , Pole . 42 J. , aus
Berlin ; Lehmann . Abraham , polnischer Jude , aus
Lodz ; Lehmann , Hanna , Polin . aus Poland -Lodz ,
79 Petrikauerstr .; Dawidowicz , Edzia , Polin , 28 J. ,
aus Lodz ; Deutsch , Dora , Rumänin , 65 J. , aus Ra-
vensbrück ; Domanczyk , Stefan , Pole , aus Stuttgart ;
Drankowska , Pietra . Polin , aus Monopaska , 4. Pra -
gue ; Duczmal , Tekla , Polin , 19 J . , aus Westpreußen ;
PCIRO - Suchdienststelle , Arolsen bei Kassel .

Kfz . - Bestandsaufnahme

Lant Verordnung Nr . 148 vom 28. Januar 1948 des
Commandant en Chef Français en Allemagne wird eine
Bestandsaufnahme sämtlicher eingetragener , mit deut -
schen polize lichen Kennzeichen versehener Kraftfahr -
seuge in der französischen Besatzungszone angeordnet .

Ungeachtet der Nationalität sind die Eigentümer , Hal -
ter oder Verwahrer eines Kraftfahrzeuges , welches die -
sen Bestimmungen unterliegt , verpflichtet , dem zustan -
digen Kreisstrallenverkehrsamt , bei welchem die letzte
Registrierung erfolgte , ihre Kraftfahrzeuge zu meiden .

Bei Nichtabgabe der Meldung und falschen Angaben
In der Erklärung werden die Fahrzeuge der Zuwider .
handelnden laut Verordnung Nr . 149 vom 28. Jan . 1948
des Commandant en Chef Français en Allemagne sicher .
gestellt und beschlagnahmt .

Die Meldung hat auf einem vorgedruckten Formular
in dreifacher Ausfertigung zu erfolgen . Die Eintragun -
gen müssen mit Tinte oder Maschinenschrift gemacht wer -
den .

Die Formulare liegen bei den Kreisstraßenverkeh s-
amter auf . Einzelheiten hierüber werden von den Kreis .
straßenverkehrsämtern in den Kreisamtsblättern be-
kanntgegeben .

Jeder Anmeldende erhält ein Formular vom Kreis -
straßenverkehrsamt zurück mit der laufenden Anmelde -
nummer und dem Anmeldungsdatum . Es wird ferner ein
Zettel ausgestellt welcher an der Windschutzscheibe an -
zubringen ist . Nach dem 1. April 1948 hat die bisherige
Verkehrserlaubnis (Fahrtenbuch ) nur Gültigkeit in Ver -
bindung mit dem Formular für die Windschutzscheibe .
Anmeldeschluß 20. März 1948

Die französischen oder alliierten Staatsangehörigen ,
die unter irgendeinem Titel (als Eigentümer , Halter oder
Verwahrer ) beim Kreisstraßenverkehrsamt ein Kraft -
fahrzeug anmelden müssen sind angewiesen , bei bren
Erklärungen ein Identitätspapier anzuführen . Das Iden .
titätspapier muß entweder Führerschein (Nummer , Da-
tum der Ausstellung und Aushändigung ) oder der Paf
(Nr ., Datum der Anshändigung mit der Ausgabedienst -
stelle ) oder eine französische Kennkarte oder ein vom
CCAA (mit ihrer Nr . , Datum und Ausstellungsort ) sein .

Aus der christlichen Welt

Mehr Freude !
Die Kirche ist eine gute Psychologin : Mitten auf

threm Fastenweg macht sie Halbzeit und ermahnt
Jeden : Laetare !" Freue Dich ! Während der ern -
sten Vorbereitungszeit also ruft sie zur Freude auf !

Ungezählte Christen halten dieses Intermezzo für
ganz deplaziert , ja sogar für unchristlich . Die Freude
und erst recht der Humor ist nach ihrer Ueberzeu -

den , die ihrer Ablieferungspflicht schuldhaft nicht
nachkämen .

Das Mißverhältnis der Preise für landwirtschaft -
liche Erzeugnisse einerseits und der Betriebsmittel
andererseits würden die Landwirtschaft zugrunde
richten . Eine sofortige fühlbare Besserstellung der
Landwirtschaft müsse durch Verkürzung des Weges
vom Erzeuger zum Verbraucher erreicht werden .
Es herrschte völliges Einvernehmen darüber , daß
die landwirtschaftlichen Erzeugergenossenschaften
wie auch die Verbrauchergenossenschaften weit mehr
als bisher in die Verteilungsaufgaben eingeschaltet
werden müßten .

Beherbergte
Fürstin zu Wied Frau Scholtz - Klink ?

Ein amerikanisches Militärgericht hatte am ver -
gangenen Mittwoch in Stuttgart gegen Pauline Für -
stin zu Wied , die Tochter des letzten Königs von
Württemberg , Anklage erhoben , weil sie vor kur -
zem die verhaftete ehemalige Reichsfrauenführerin ,
Frau Gertrud Scholtz -Klink und deren Ehemann ,
den ehemaligen SS -Obergrupenführer August Heiß -
meyer , beherbergt hatte . Wie die Militärregierung
von Württemberg -Baden hierzu weiter mitteilt , sol -
len sich die 70jährige Fürstin und ihre Pflegerin
Hermine Horninghausen am 23. März vor einem
Mittleren Militärgericht in Stuttgart verantworten .

SPD - Konferenz der Flüchtlingsreferenten

Am Freitag kamen in Tübingen sämtliche Lan -
des - und Flüchtlingsreferenten der SPD Südwürt -
tembergs zusammen , um darüber zu . beraten , wie
die Betreuung der Flüchtlinge gefördert werden
kann . Von kompetenter amtlicher Stelle wurde ein
Ueberblick darüber gegeben , was bisher auf dem
Gebiete der Betreuung der Ausgewiesenen getan
wurde und was noch getan werden soll . Dadurch ,

Fußball

daß die Teilnehmer an dieser Konferenz zum Teil
selbst in den Kreis - und städtischen Umsiedlungs -
ämtern tätig sind , vor allem aber auch weil alle
Teilnehmer selbst Flüchtlinge oder Ausgewiesene
sind , wurde dieses Problem recht eingehend und
sachkundig beraten . Wohnung , Bekleidung . Haus -
ratsbeschaffung , Neugründung von Existenzen . alle
diese wichtigsten Voraussetzungen für die Assimi -
lierung in der neuen Heimat müssen geschaffen
werden , um Menschen , die an ihrem Elend nicht
schuldig sind , nicht zur Verzweiflung zu treiben .
Das Ergebnis dieser Konferenz ist , alle Teilnehmer ,
seien es amtliche oder ehrenamtliche Flüchtlings -
referenten , setzen sich mit aller Kraft dafür ein ,
daß sowohl die private als auch die amtliche Initia -
tive in verstärktem Maße einsetzen muß , um den
Ausgewiesenen zu helfen . Die SPD - Vertreter wer -
den auf politischem Gebiete dafür eintreten , daß ,
wenn nötig , schwerwiegende Gesetze geschaffen
werden müssen , um auf dem Gebiete der Betreu -
ung der Ausgewiesenen weiterzukommen .

, , Junge Union " protestiert
Die „Junge Union " hat in einem Schreiben an die

Staatsregierung in Südwürttemberg dagegen prote -
stiert , daß die für die Universität Tübingen gebil -
dete Sonderspruchkammer fast ausschließlich aus
SPD - Angehöirgen und nur einem Katholiken be -
stehe . Die Junge Union " wird demnächst auf der
Landestagung in Sigmaringen zur Frage der Ent -
nazifizierung grundsätzlich Stellung nehmen .

Fahrplanänderung
Zur Herstellung des Anschlusses an den neu ein -

gelegten Zug 2213 (Metzingen - Tübingen ) verkehrt
ab 1. März 1948 Zug 6 W von Urach nach Metzingen
10 Minuten früher , Urach ab 6. 20, Dettingen 6. 30,
Neuhausen 6. 36, Metzingen an 6. 40 Uhr .

Gleichzeitig werden die Züge 4166/4167 auf der
Strecke Tübingen Hbf . - Rottenburg bis und ab Bad

Der Sport hat das Wort

Zonenliga Gruppe Süd

Das wegen Nichtantretens der Eintracht Singen aus -
gefallene Vorrundespiel in Biberach wurde jetzt für
Spvgg . Biberach gewertet , die mit 17 Punkten auf den
vierten Tabellenplatz vorrückt . Von den badischen Ver .

einen sind Spvgg . Offenburg , Fortuna Freiburg , VIL .
Konstanz und VfL Freiburg an der Pokalzwischenrunde
beteiligt . Eintracht Singen hat Freilos .

Pokalspiele
SV . Trossingen Spgm . Friedrichshafen ; SV. Buchau

gegen Tübinger SV. ; Spvgg . Urach - VfL . Schwenningen ;
SV. Freudenstadt - SSV. Reutlingen ; SV . Munderkingen
gegen ASV . Ebingen ; SV . Weingarten SV . Tuttlingen .

Neben je fünf Mannschaften der Zonen - und der Lan -
desliga haben sich noch drei Angehörige der Bezirksklasse
bis zur ersten Zwischenrunde durchgekämpft . Sie dürften
jedoch am Sonntag ausscheiden . SV. Laupheim hat Freilos .

Landesliga Gruppe Nord
VIB . Pfullingen SV. Gosheim ; SV. Tailfingen gegen

SV . Spaichingen .

Landesliga Gruppe Süd
SV . Ehingen SV . Lindenberg ; SV. Baienfurt gegen

TSV . Wangen .

-

Süddeutsche Oberliga

-

6 März : Stuttgarter Kickers SV. Mannheim -Waldhof ;
Eintracht Frankfurt Kickers Offenbach .

7. März : VfB . Stuttgart - 1860 München ; Spfr . Stutt -
gart Bayern München ; Schwaben Augsburg Ulm 46 ;
FC . Nürnberg FSV . Frankfurt ; Viktoria Aschaffenburg

VIL . Nek -gegen Spvgg Fürth ; Rot -Weiß Frankfurt
karau ; VIR . Mannheim Wacker München ; FC . Schwein .
furt VfB Mühlburg .

Stuttgart erlebt mit den Spielen der Spitzenreiter ein
Fußballwochenende mit aufs höchste gesteigerter Span
nung ; man darf von ihnen eine wesentliche Klärung in
der Spitzengruppe erwarten , zu der auch das Nürnberger
Spiel beitragen kann . Die anderen Spiele können ebenso
entscheidend für die Abstiegskandidaten werden .

Die Stuttgarter Kickers sind zurzeit übrigens die Mann -
schaft der Superlative . Die Elf hat den weitaus erfolg
reichsten Sturm (82 geschossene Tore ) , erzielte das höch
ste Ergebnis (9:0 gegen Neckarau ), stellte den Sieger im
torerichsten und schönsten Spiel der Vorrunde (7:3 gegen
Bayern München ), hat die meisten Internationalen in der
Mannschaft (Conen , Sing , Jahn , Schaletzki , Immig und
Schmeißer ) und ist mit einem Gesamtalter von 300 Jah -
ren (27 Jahre Durchschnitt ) wohl auch die älteste Mann-
schaft .

Handball
Ebhausen I - Rohrdorf I 3 :3 . Die durch einige

auswärtige Spieler ergänzte Mannschaft des SV . Rohr -
dorf hat gegen die technisch weitaus überlegene Eb-
hauser Elf einen Achtungserfolg errungen und wird nun

in der Rückrunde als gleichwertiger Gegner mitspre -
chen .

Schwerathletik
Der Nachkriegsrekord im Mannschafts - Gewichtheben

wurde von SV . Fellbach auf 3415 Pfund erhöht ; er wurde
seither von Essen mit 3400 Pfund gehalten .

Die Feuchtigkeit oder mit dem Fremdwort : Der
Humor " ! Theodor Haecker hat recht : „Der Humor

ist der reale menschliche Untergrund der christlich -
europäischen Kultur " und je mehr das Christentum
wo abnimmt , schwindet der Humor !" Denn die
Freude ist eine echt christliche Tugend so gut wie
all die andern , die sich so gerne vordrängen .

,,Freuet Euch im Herrn allezeit ! Nochmals sage
ich ' s Euch : Freuet Euch !" (Phil . 4. 4.)

Paul Wilhelm Klink

gung ein störender Fremdkörper im hellig - ernsten Wir müssen uns vom Joch der Lüge befreien
Raum des Christentums , das doch in erster Linie
aus Buße , Weltverneinung und Todeserwartung be -
stünde . Wohl vernehmen auch sie am 4. Fastensonn -
tag den Ruf zur Freude , aber nur so wie Faust die
Osterglocken . Mit einer griesgrämigen Leichenbitter -
miene schleicht man sich weiterhin durchs Leben ,
als gälte es die eigene Beerdigung anzusagen , und
je moroser und morbider sich einer benimmt , desto
weiter ist er im Christentum - wenn , ja diese Erz -
ketzerei vom freudlosen Christentum recht hätte !

Wäre aber diese zähe Häresie wahr , dann könnte
"Evangelium " nicht Frohbotschaft heißen . Dann wäre
der Sonnengesang eines Franz von Assisi unchrist -
lich und ebenso sein Wort : „Nur des Teufels und
der Seinen Anteil ist die Trauer . Uns aber steht es
zu , allzeit fröhlich zu sein und uns im Herrn zu
freun !" Auch sein heiliger Namensbruder , Franz von
Sales , redete der Freude das Wort : Ich will keine
absonderliche , traurige , griesgramige und verdros -
sene Frömmigkeit !" Stammt doch von ihm der Satz :

Ein Helliger , der traurig ist , ist ein trauriger Hei -
liger !" Und rief nicht unser großer . Rottenburger
Bischof Keppler in alle Welt hinaus „Mehr Freude !"

Das und nur das ist das echte und unverfälschte
Christentum . Das andere aber , das entstellte und
entseelte , das sonnen - und wonnenlose Christentum
1st es , das Nietzsche mit seinem Vorwurf treffen
wollte : „Erlöster müßten sie sein , seine Erlösten ,
und fröhlichere Lieder müßten sie singen !"

Mehr Freude !" das bedeutet aber belleibe nicht :
Noch mehr Tingeltangel und Klimbim , mehr Rum -
mel und seichten Betrieb , denn das alles sind ja nur
degenerierte Epigonen der wahren Freude , ist ab -
gestandene Zisternenbrühe an Stelle der lebendigen
Freudenquelle , die in Gott ihren Ursprung hat .

Fachleute haben der Welt eine neue Trocken -
periode vorausgesagt . In geistig -seellscher Hinsicht
stecken wir schon längst mitten in ihr : Noch nie
herrschte so viel Trockenheit und Dürre , so viel
tierischer Ernst und seelische Wüstenel . Was fehlt ?

(CND ) Es müsse einen Raum der Wissenschaft ge -
ben , wo die ewigen Wahrheiten verkündet werden . .
Denn die Wahrheit dauert auch dann , wenn ihre
Stimme zeitweilig übertönt wird . Die Lüge bleibt
Lüge auch dann , wenn Millionen sie verkünden ,
wenn Millionen sie aufzwingen wollen und wenn
sie von Millionen akzeptiert wird , erklärte Kar ,
dinal Mindszenty , der Fürstprimas von Un -
garn , in einer in der gegenwärtigen Situation hoch -
bedeutsamen Rede auf der Festversammlung an -
läßlich des 30. Jahrestages der ungarischen katho -
lischen St. - Anna - Akademie . 32 Millionen Menschen
seien im zweiten Weltkrieg auf den Schlachtfeldern ,
26 Millionen in Lagern , 15 Millionen durch Bomben -
angriffe umgekommen . Die Zahl der Invaliden be -
trage 30 Millionen . 150 Millionen durch das Kriegs -
geschehen heimatlos gewordene und hungernde
Menschen lebten auf der Welt . ,, Und der Schaden
ist nicht wieder gutzumachen , obwohl ganze Natio -
nen an den festgesetzten Wiedergutmachungen
zugrunde gehen ." Doch die Feuerfiamme des Has -
ses sei nicht kleiner geworden und die kranke
Menschheit erhalte Atombomben als Heilmittel .
,, Der Haß hat sich in der Literatur , in der Wissen -
schaft und in der Gesellschaft Vorkämpfer geschaf -
fen " , doch gerade heute sei es mehr denn je not -
wendig , daß durch die Fehler wieder gutgemacht
werde , was die Feder gesündigt habe . Der Friede
arbeitet nicht mit den Werken des Krieges und
trägt auch nicht die Früchte des Krieges . Nicht alles ,
was Friede genannt wird , ist auch Friede . Die in
Europa dauernd gewordenen Kriege und Ungerech -
tigkeiten , der Rachedurst , die grausamen Deportie -
rungen , die Verhaftungen und Zwangsarbeiten , die
gewaltsamen Umsiedlungen erwecken in uns nicht
den Eindruck des Friedens , sondern Abscheu gegen
Haß und Gewalt " Das gleiche gelte für die soziale
Ordnung . Schauernd stehe der denkende gläubige
Mensch dem Schicksel der Proletarier wie der Exi -
stenz des Proletariats überhaupt gegenüber . Der Ar -

Eissport
Eine Eissportschau in Garmisch erhielt durch eine Ge-

genüberstellung der Geschwister Kennedy , USA . , die in
St. Moritz den sechsten , und in Davos den vierten Platz

belegen konnten , mit dem deutschen Meisterpaar Baran /
Falk eine besondere Bedeutung . Nach Ansicht von Fach -
leuten war das deutsche Paar eindeutig überlegen .
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Niedernau durchgeführt ; Zug 4166 Rottenburg ab
12. 40, Bad Niedernau an 12. 47; Zug 4167 Bad Nieder -
nau ab 13. 22, Rottenburg an 13. 28 Uhr .

-

Quer durch die Zonen

-

zum

Die Landespolizei Tübingen kam einer zwölfköp -
figen Einbrecherbande auf die Spur , die in Ein -
siedel , Pfullingen und auf der Alb schwere Ein -
brüche verübten . Neun dieser Banditen , meist ju -
gendliche , konnten im Raume von Reutlingen ver -
haftet werden Die Sägerei Engesser in Epfen -
dorf , Kreis Rottweil , ist einem Großbrand zum Op -
fer gefallen . Der Schaden beläuft sich auf 20 000
Mark . In dem in Krauchenwies unter dem Pro -
tektorat des Fürstenhauses Hohenzollern - Sigmarin -
gen bestehenden Genesungsheim für ehem . Wehr -
machtsangehörige sind von der Polizei 27 Zentner
gehortete Lebensmittel sichergestellt worden . In
der Angelegenheit erfolgten drei Verhaftungen .
Landtagsabgeordneter Roser , Tübingen , ist
Oberbürgermeister von Eßlingen gewählt worden .

In Ravensburg füllte ein Mädchen in einem Gast -
haus vor dem Schlafengehen den Ofen auf . Durch
herausfallende Gluten fing der aus amerikanischen
Pulversäckchen angefertigte Schlafrock Feuer . Eine
dadurch entstandene Explosion bewirkte , daß durch
den Luftdruck das Fenster samt Rahmen heraus -
gerissen wurden . Das Mädchen mußte mit schweren
Brandwu . . den in das Krankenhaus verbracht wer -
den . - Bel einer Kontrolle der Bäckereien im
Kreise Göppingen wurde bei 13 Bäckern eine Fehl -
menge an Mehl von insgesamt 850 Zentner festge -
stellt . An der Felswand des Triberger Bahn -
hofes lösten sich etwa drei cbm Fels , die auf die
Bahngleise stürzten Wenige Minuten zuvor hatte
ein Heimkehrerzug den Bahnhof verlassen Ein
ehemaliger Schüler der Oberrealschule Ueberlingen
entwendete nachts drei Mikroskope , die er anders -
wo absetzte . Zwei davon konnten wieder sicherge -
stellt werden .

Turnen

-

-

Ungarn in Buda -

Der Finnische Turnverband wünscht die Aufnahme der
III Verbindung mit den deutschen Turnern .

Zum Geschäftsführer des Frankfurter Turnfestes wurde
Frieder Körner gewählt , der die Geschäftsstelle des 15.
Deutschen Turnfestes in Stuttgart leitete .

Im Turnländerkampf Oesterreich
pest siegte Ungarn mit 344:329. 8 Punkten

Kein Sternlauf der französischen Zone nach Frankfurt

Wie jetzt mitgeteilt wird , hat der Zonensportrat in sei -
ner Sitzung vom 31. Januar einstimmig entschieden , daß
er im Einvernehmen mit den Landessportausschüssen eine
Beteiligung der französischen Zone an den Staffelläufen
anläßlich der Einweihung der Paulskirche grundsätzlich
ablehnt , da es dem wirklichen Sinn des Sports völlig wi-
derspreche , wenn er wieder in den Rahmen einer politi -
schen Veranstaltung gestellt werde . Die in der französi -
schen Zone vorgesehenen Strecken Saarbrücken - - Kreuz -
nach Mainz - Frankfurt und Friedrichshafen - Karls -
ruhe - Frankfurt werden nicht gelaufen .

Beim Spiel um die württembergische Eishockeymeister -
schaft besiegte der HC . Stuttgart den VfL , Schwennin -
gen 2 :1.

Motorsport
Das Solituderennen soll am 8. August 1948 vom Motor -

sportklub Württemberg in Verbindung mit dem ADAC .
durchgeführt werden . Der neugebildete Motorsportver -
band Südwürttembergs will mit einem Rundstreckenren -
nen in Reutlingen den Motorsport wieder beleben ,

-

Vor Beginn der Rückrundespiele im Handball
X In den Wintermonaten wird in Südwürttemberg der

Feldhandball mit Rücksicht auf die Witterungsver -
hältnisse weniger betrieben . Im Schwarzwald und auf der
Alb liegt in dieser Zeit meist hoher Schnee , vielfach macht
sich auch starke Kälte bemerkbar , so daß es schon aus
gesundheitlichen Gründen und unter besonderer Berück -
sichtigung der derzeitigen Ernährungslage nicht ange -
bracht wäre , in dieser Zeit Feldhandball zu spielen . Al-
lerdings machte der Winter in den abgelaufenen Monaten
eine seltene Ausnahme , die natürlich nicht vorausgesehen
werden konnte . Trotz des Spielverbotes für Feldhandball ,
das am 31. Januar abgelaulen war , blieben die meisten
südwürttembergischen Handballsparten nicht untätig . Wo
es irgendwie möglich gemacht werden konnte , fanden Hal -
lenturniere statt . In der prächtigen und sehr geräumigen
Lindauer Halle wurden nacheinander zwei Turniere durch
geführt . Ebingen lud zu einein Turnier ein , das sehr stark
besucht war und am kommenden Wochenende finden wei -
tere Hallenturniere in Lindau und Ehingen statt . Leider
verfügen wir in Südwürttemberg über sehr wenig ge -
eignete Hallen , so daß weitere ähnliche Veranstaltungen
ins Wasesr fallen mußten Ein großes Turnier plant die
Landessparte am 22 und 23. Mai in Reutlingen . Dazu
sollen auch , sobald die Genehmigung der Militärregie -
rung vorliegt , Mannschaften aus anderen Teilen der frau
zösischen Zone und aus der amerikanischen Zone einge -
laden werden .

14
Jetzt aber ist der Feldhandball wieder Trumpf . Mit dem

März beginnen in ganz Südwürttemberg die Rück-
rundenspiele . Im Vordergrund stehen natürlich die Kämpfe
der Zonenklasse an der sich die Handballsparten aus Tü-
bingen , Tettnang , Rietheim Kreis Tuttlingen , Freudenstadt ,
Urach und Ravensburg beteiligen . Die Vorrunde haben
diese Mannschaften in der genannten Reihenfolge been -
digt . Harte Kämpfe wird es ohne Zweifel in der Rück -
runde geben , denn außer Tübingen ist auch Tettnang ,
Rietheim und möglicherweise Freudenstadt in der Lage ,
südwürttembergischer Meister zu werden . Am 11. April
bereits muß der südwürttembergische Meister feststehen ,
damit dieser an den beiden folgenden Sonntagen um die
Südzonenmeisterschaft antreten kann . Bis spätestens 23. 3
muß der Meister der französischen Zone festgestellt sein ,
denn zur Freude aller Handballer ist geplant , den Mei-
ster der französischen Zone an den Endspielen um die
deutsche Meisterschaft teilnehmen zu lassen . Endgültig

beitgeber müsse , gleichgültig , ob es ein Privatmann
oder der Staat sei , in den Arbeitern die Menschen -
würde ehren . Die Kirche , die für das ewige Heil
des Menschen sorge , stehe ihm auch in seinem Stre -
ben nach einem besseren irdischen Dasein bel . ,,Wir
kennen die Pflicht des Christen und kämpfen daher
gegen den Materialismus des Kapitals , gleichgültig
in wessen Hand es sich befindet , wie gegen jeden
Materialismus überhaupt ." "Wenn wir aus der Gruft
hinausgelangen wollen , müssen wir uns vom Joch
der Lüge befreien und zum Geist und der Praxis
der Aufrichtigkeit zurückkehren ."

Volksabstimmung über Gott
EPW . Wie die in St . Louis (USA ) erscheinende

Kirchenzeitung der Evangelischen und Reformierten
Kirche ,, , Der Friedensbote " mitteilt , hat eine jüngst
durchgeführte Gallup - Umfrage ergeben , daß in USA
94 Prozent der Bevölkerung an Gott glauben und
68 Prozent an ein zukünftiges Leben . In anderen
Ländern sind die entsprechenden Prozentzahlen fol -
gende : in Brasilien 96 und 78 ; in Australien 95 und
63; in Kanada 95 und 78; in Norwegen 84 und 71; in
England 84 ; in Finnland 83 und 69 ; in Holland 80
und 68; in Schweden 80 und 49 ; in Dänemark 80 und
55; in Frankreich 66 und 58.

Es ist eine erfreuliche Erscheinung . daß trotz aller
Wirkungen der Technik und des modernen Lebens
auf den Menschen , und trotz aller seelischen Erschüt -
terungen und zermürbenden Erfahrungen doch eine
so große Ueberzahl ein Dasein Gottes bejahen .

Papst Plus XII . felerte am Mittwoch , 3, März , sei -
nen 73. Geburtstag und begann zugleich das zehnte
Jahr seines päpstlichen Amtes .

Aus Anlaß des Hl . Jahres 1950 hat man mit der
Herstellung eines Farbfilms über die Vatikanstadt .
begonnen . Der Film wird die Wallfahrtszeremonien
am Grabe des hl . Petrus zeigen .

(CND ) Für die 700- Jahrfeier des Kölner Doms wurde
jetzt in Zusammenarbeit der kirchlichen und städti -
schen Behörden ein vorläufiges Programm zusam -
mengestellt . Danach findet der eigentliche Festakt
am Sonntag . 15. August ( Mariä Himmelfahrt ) statt .

Der Verband der katholischen Arbeitervereine
hielt in Recklinghausen einen sehr stark besuch -
ten Kongreß ab . In mehreren Referaten wurde
über die Aufgaben in der heutigen Zeit gesprochen .
,Unsere Zeit flüchtet zu Gewaltmaßnahmen " , sagte

Oberbürgermeister Gockeln , Düsseldorf Uns ist
jedoch das Leben in der Knechtschaft Gottes lieber

allerdings ist dieses Vorhaben noch nicht . Die Stellung -
nahme der Militärregierung bleibt noch abzuwarten .

Zum erstenmal wird heuer auch der Meister der Frau -
enmannschaften festgestellt . Sie treten ebenfalls
noch im Monat März mit ihren Spielen auf den Plan , um
den Besten festzustellen , der dann in der Folge ebenfalls
bei den Spielen um die Zonenmeisterschaft mit dabei ist .

Wir erleben also eine sich immer mehr steigernde Akti -
vität der Handballsparten , doch nicht allein in Südwurt -
temberg , in mindetsens gleicher Weise auch in den ande -
ren Zonen . Die Tagung der verantwortlichen Männer des
Handballsports , die Mitte Februar in Bremen stattgefun -
cen hat , beweist das zur Genüge . Wichtige organisatori -
sche und fachtechnische Fragen wurden dabei behandelt .
Eine grundlegende Aenderung wurde wegen der Spiel -
berechtigung einzelner Spieler getroffen . Sie besagt , daß
innerhalb eines Spieljahrs ein Spieler in Punktspielen nur
für einen Verein spielen darf , also ein Vereinswechsel
während dieser Zeit nicht möglich ist . Von großer Bedeu
tung erscheint auch der vom deutschen Handballausschuß
eingereichte Antrag beim Internationalen Handballverband
um Wiederaufnahme in diesen Verband . In Paris findet
vom 31. Mai bis 2. Juni ein Kongreß der Handballinter -
nationale statt Dort wird über den Antrag entschieden .
Der Internationale Handballverband wünscht , daft deut -
sche Beauftragte bei dieser Tagung den Antrag persön -
lich begründen .

Auf lachtechnischem Gebiet sind ebenfalls Fortschritte
zu verzeichnen , denn Karl Schelenz . einer der Weg-
tereiter des Handballes und ehemaliger Reichstrainer ,
hält an der Sportschule Flensburg -Murwik einen zwei -
semestrigen Lehrgang für Handballfachlehrer ab . Unsere
südwürttembergischen Vereine werden zurzeit von zwei
Handballwanderlehrern betreut , die in den Frühjahrs -
monaten vor allem in Wochenendlehrgängen kreisweise be-
sonders fähige Spieler und die Vereinsspartenleiter schu -
len werden .

Wir sind also in Südwürttemberg auf dem besten Weg ,
den besonders in früheren Jahren ziemlich stiefmütterlich
behandelten Handballsport vorwärtszubringen und , was
besonders erfreulich ist die Allgemeinheit interessiert sich
mehr und mehr für diesen schönen Rasensport .

Die nordwürtt . Handballmeisterschaft hat sich Frisch -
auf Göppingen " durch einen nicht mehr aufzuholenden
Punktvorsprung bereits gesichert .

als in der goldenen Freiheit Stalins . Wir haben
keine Lust zum Gefängnis , mögen auch die Tore
politisch vergoldet sein ." Kardinal Frings , Erzbi -
schof von Köln , sprach ebenfalls zu den Kongreẞ -
teilnehmern und äußerte sich dabei , nach sicheren
Quellen selen von 100 000 Deutschen , die Anfang
des vergangenen Jahres noch in Ostpreußen gelebt
hatten , 75 000 infolge Hunger und Elend gestorben .

In Frankfurt /M. wird die Errichtung von „, Christ -
lichen Werkgemeinschaften begonnen . Diese sol -
len Zusammenschlüsse aller christlich orientierten
Werktätigen ohne feste Organisation bilden .

(CND ) Das frühere Schulungsheim des Gesamtver -
bandes der Christlichen Gewerkschaften , Unser
Haus " in Königswinter wird am 1. Jull 1948 seine
Arbeit wieder aufnehmen Zunächst ist die Auf -
nahme von 102 Gästen vorgesehen . Außer der Schule
der christlichen Arbeiterschaft wird ein Katholisches
Sozialinstitut und ein Teil der früheren Evangelisch -
sozialen Schule aus dem Spandauer Johannesstift
darin Unterkunft finden .

Letzten Donnerstag wurde in Baden - Baden eine
Delegation von Kirchenmännern unter Führung
von Landesbischof D. Wurm von General Koenig
empfangen , um Bitten und Wünsche vorzutragen ,
die sich auf die Behandlung der Internierten in
der französischen Zone bezogen . General Koenig
hat die Erfüllung einer Anzahl von Bitten zugesag

Die erste internationale Jugendleitertagung auf
deutschem Boden wird im Mai in Bad Boll stati -
finden . 70 Vertreter der Jugend europäischer und
überseeischer Länder treffen sich hier mit 60 Lei -
tern der evangelischen Jugendarbeit in Deutsch -
land .

epd . Die ständige Vertretung des Weltkirchen -
rates in Deutschland wurde dem Dekan Haldan
Hogsbro (Dänemark ) übertragen .

Im Alter von 86 Jahren starb Ende Februar in
Bretten , wo er lange als Pfarrer tätig war , der
letzte Kirchenpräsident der badischen Landeskirche
Dr Klaus Wurth . Er entfaltete während seiner
Amtszeit eine außerordentliche kirchenpolitische Tä -
tigkeit .

epd . Dr. Ralph H. Long , Vizepräsident des Lu -
therischen Weltbundes , ist in New York gestorben .
Das amerikanische Luthertum verliert damit einen
seiner Führer . Darüber hinaus hat Dr . Long seine
ganze Kraft in den Dienst des Weltluthertums ge -
stellt
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Das Ergebnis der Rote - Kreuz -
Landessammlung im Kreis Calw

Nach den Mitteilungen von 102 Gemeinden sind
insgesamt 100 610,99 RM eingegangen . Trotzdem
Nachmeldungen von einigen Gemeinden angekündigt
sind , wird gegenüber der letzten Sammlung von 1946
doch mit einem Minus von über 10 000 RM zu rech -
nen sein . Da von dem Ergebnis dieser Sammlung
80 Prozent im Kreis verbleiben so wäre in Anbe -
tracht der großen Anforderungen , die gerade heute
an die Wohlfahrtsorganisationen gestellt werden , ein
besseres Ergebnis zu wünschen gewesen . Denn je
mehr Geldmittel dem Kreiskomitee zur Verfügung
stehen um so mehr kann es im Jahre 1948 wieder
überall dort helfen wo Unterstützung dringend not -
wendig ist .

Das Ergebnis in den 102 Gemeinden (der Sam -
melbetrag von 1946 steht zum Vergleich in Klam -
mern ) ist folgendes :.

Calw 9001,35 (9402,32 ), Agenbach 221 . - (304 ) ,
Aichelberg 404,50 (420,40 ) , Aichhalden 148 . - (291,20 ) ,
Altbulach 425 . - (424,50 ) , Altburg 1385,50 (1539,50 ) ,
Altensteig 4100 . - (5783 . 70) , Althengstett
(1018. 50) , Arnbach 905,50 (806,30 ) , Bad Liebenzell
2630 . - (4080,79 ) , Bad Teinach 619,50 (812,50 ) , Beihiu -

-

Schömberg

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal
3656 . - (3437,70 ) , Schönbronn 397 . -

(589 . - ) , Schwann 1047,50 (660 . - ) , Schwarzenberg
321 (221,50 ) , Simmersfeld 486,50 (578,50 ) , Simmoz -
helm 655,50 (930 . - ) , Sommenhardt 629,50 (810,50 ) ,
Spielberg 60 . - (450 . - ) , Stammheim 1113,50 ( 1303,50 ),
Sulz 1354 . - (1374 . - ) , Ueberberg 432 . - (573,50 ) ,
Unterhaugstett (288 . - ) , Unterlengenhardt (450 . - ) .

Aus dem kirchlichen Leben des Bezirks Calw

256 . - (228,50 ) , Unterreichenbach 1593. (1313 . - ) ,
Unterschwandorf 138 . - (158 . - ) , Walddorf 717 ,-
(678 . - ) , Waldrennach 600 . - (505 . - ) Wart 362,50
(336,50 ) , Wenden 213 . - (193 . - ) , Wildbad 4191,35
(4165,35 ) , Wildberg 986 . - (1083 ) , Würzbach 372 . -
(373 . - ) , Zavelstein 252,70 (338,50 ) , Zwerenberg 263 . -334 . -

Die Veranstaltungen in den einzelnen Gemeinden
während der letzten Wochen alle einzeln aufzuzäh -
len , würde der zur Verfügung stehende Raum nicht
ausreichen . Bibelwochen , Vorträge und Diskussions -
abende ließen sich von jeder Gemeinde berichten .
Hervorgehoben seien die Vorträge , die in einigenGemeinden von Frau Rösch aus Tübingen gehalten
wurden und die überall dankbare Zuhörer fanden .
Ein Bezirksfrauentag in Calw brachte einen Vortrag
von Frau Pfarrer Kramer , Herrenberg und fördernde
und belebte Singstunden unter der Leitung von Meta
Diestel , die ja überall freudigen Anklang finden .
H. Mühleisen hatte für einige Tage die Leiter der
Bläserchöre des Bezirks zur Förderung in ihrer Ar -
beit um sich versammelt .

Die in der Winterzeit üblichen Veranstaltungen
für die Alten der Gemeinden brachten diesen heitere
und ernste Darbietungen und die obligaten leib -
lichen Genüsse , auf die man sich meist schon lange
freut . In den Gemeinden Altburg , Stammheim und
Teinach fanden auch in der Weihnachtszeit Zusam -
menkünfte für die Neubürger statt . In Teinach war
es durch Spenden aus Emberg und Schmieh gelun -
gen , reich gedeckte Tische zu bereiten . Gedicht - und
Liedvorträge , Vorlesungen und Ansprache wechsel -
ten . Altburg hatte die im Pfarrhaus versammelten
Gäste mit allerlei Gaben zu erfreuen gewußt .

1946 nun annähernd 1000 Gäste beherbergt und ver
sorgt , die in 49 Rüstzeiten wechselnd Erholung und
Förderung in diesem Heim gesucht und gefundenhaben .

Den durch das Hochwasser entstandenen Nöten
haben die betroffenen Gemeinden und das Hilfswerkder Evang . Landeskirche durch Gaben an Geld , Le -
bensmitteln und Kleidern zu steuern gesucht . Für
den Kreis Calw hat das Hilfswerk 57 000 RM . zur
Verfügung gestellt . Die Gemeinde Teinach hat bei
diesem Unglück ihren tüchtigen Mesner Gottfried
Jäger verloren , der aus dem Osten in die Gemeinde
Teinach gekommen war .

Von den für einige Gemeinden angekündigtenGlocken sind in der letzten Woche die von Würz -
bach und Rötenbach in die Heimat zurückgelangt ,
was in jeder Gemeinde Anlaß zu einer schlichten ,
aber eindrücklichen Feier gab . Mögen auch die an -
dern gehnlich Erwarteten bald wieder auf ihren
Türmen hängen !

In Zwerenberg ist Pfarrer Tag aus Kriegsgefan -
genschaft zurückgekehrt , wodurch Pfarrverweser
Jenne , der dort bisher den Dienst versehen hatte ,
für eine neue Aufgabe frei wurde . Er wurde mit
der Betreuung der Gemeinde Holzbronn beauftragt ,
deren bisheriger Pfarrer Zeeb Ende Januar sein
neues Pfarramt in Münster bei Weikersheim über -
nommen hat . Th . K.

5 . März 1948

Calwer Stadtnachrichten

Aus der Vortragsreihe im Volksbildungswerk
Herr Dekan Höltzel hielt im Volksbildungs -

werk Calw an drei Abenden die angekündigten Vor
träge über das Thema : Schöpfung und Erlösung .
Ausgehend von den drei Artikeln des Glaubensbe
kenntnisses erläuterte der , Redner die Grundbegriffe
des evangelischen Glaubens und Denkens . Trotz der
Vielfalt der Probleme vermittelten diese Abende

lutherisch -protestantistischen Bekenntnisses . Mit er .

volle Klarheit über den wesentlichen Inhalt des

freulicher Deutlichkeit wurden auch die Grenzen
gegenüber anderen Bekenntnissen . Sekten und der

religiöser Fragen notwendig und erwünscht ist , be-
Anthroposophie festgelegt . Daß eine Besprechung

weist die große Zahl der Besucher solcher Vorträge ,
Wenn die Zuhörer die Scheu vor einer öffentlichen
Aussprache vollends verlieren würden , könnten von
solchen Abenden noch stärkere Wirkungen ausgehen .

Für

Kurzschrift 3. Maschinenschreiben . 4. Literatur und

der Kurse : 1. Französisch für Anfänger , 2. Deutsche

schrift , vor allem die Beherrschung der , ,Zehn -
Philosophie . Eine gewisse Fertigkeit in der Kurz -

fingermethode " beim Maschinenschreiben ist wohl
für jeden Beruf unbedingt Erfordernis , Ebenso kann
nicht oft genug auf den Wert der Kenntnis fremder

Gelegenheit zur Erlernung und Fortbildung .

Sprachen hingewiesen werden . Hier bietet das VBW .

linierte Uebungsblätter und auch Lehrbücher (leih -

die Teilnehmer am Stenographiekurse werden vor -

Philosophie wurden zu einem Lehrgange vereinigt .

weise ) zur Verfügung gestellt . Literatur und

Als Stoff wurde die Zeit des Ausklanges der klas -
sischen Dichtung gewählt . Rezitations - und Dich -
terabende , die als Ergänzung der Vorlesungen ge -
plant sind , werden Höhepunkte und Feierstunden
im Rahmen des Literatur - und Philosophiekurses sein .

Auch in der Durchführung der Lehrgänge wird
sich das VBW . bemühen , stets Hochwertiges zu bie -
ten . Es wird gebeten , die Zeiten des Beginnens
der einzelnen Kurse an den Maueranschlägen zu

gen 354 . (372 . - ) , Beinberg 275 . - (216 . - ) , Bern -
bach 315,50 (305,50 ) , Berneck 406 . - (571 . - ) , Beuren
135 . - (130 . -) , Bieselsberg 493 . - (381,50 ), Birken -
feld 3132,25 (2433 . -) , Breitenberg 686 . - (843 . - ) ,
Calmbach 3242,50 (2710 . - ) , Conweiler 887,50 (816,70 ),
Dachtel 280 . - (256 . - ) , Deckenpfronn 832 . - ( 1710 . - ) ,
Dennach 685,60 (635 . - ) , Dobel 932 . - (615,63 ), Ebers -
hardt 360 . - (288 . - ) , Ebhausen 1344,50 (923 . - ) , Eff -
ringen 550 (1059 . -) , Egenhausen 1100. - (898 ) ,
Emberg 170. - - (245 . - ) , Emmingen 490 . - (456,50 ) ,
Engelsbrand 702,50 (689,50 ), Enzklösterle 690 . -
(813,60 ) , Ettmannsweiler 285 . - (311 . - ) , Feldrennach
1001,50 (839 - ) , Gaugenwald 114 . - (84 . - ) , Gechin -
gen 1143 . (855,60 ) , Gräfenhausen 988 . - (2946,35 ) ,
Grunbach 682 - (583,50 ) , Gültlingen 1327,50 (954,30 ) ,
Haiterbach 1342 . - (1669,10 ) , Herrenalb 4199 .
(5524 . ) , Hirsau 2123,50 (1852,30 ), Höfen 1682,40
(1896,60 ) , Holzbronn 205 ,- (220 . - ) , Hornberg 223. -
(83 . - ) , Igelsloch 322,50 (347 . - ) , Kapfenhardt 561 . -
(280 . -) Langenbrand 642,50 (487,20) , Liebelsberg Samstagen), um 18. 51 in Nagold eintreffenden Zug schulinspektor dort. 1902 wurde er auf den Posten beachten und durch rege Beteiligung die Verbun-

In Neubulach hat die Familie Schill -Müller seit

Eisenbahn Nagold

Blick in die Gemeinden

Altensteig

Der um 19 Uhr von Nagold nach Altensteig fah -
rende Zug wartet den von Horb kommenden (mit
Anschluß von Tübingen an Wochentagen außer an

nur ab , wenn letzterer nicht mehr als 30 Minuten
Verspätung hat . Der Zug nach Altensteig fährt also
spätestens 19. 21 ab , womit einem vielfach geäußer -
ten Wunsche der Reisenden Rechnung getragen
wurde .

Nagolds Ehrenbürger Gg . Dieterle gestorben

498,40 (502 . - ) , Loffenau 1093 . - (1062 . - ) ; Maisen -
bach 276 . (577 - ) , Martinsmoos 457 - (323,90 ) ,
Mindersbach 315,50 (206,50), Möttlingen 415 . - (1075),
Monakam 373 . - (357,80 ) , Nagold 7894,44 (9387,14 ) ,
Neubulach 813 . - (838 . - ) , Neuenbürg 3865 . - (4453,90 ) ,
Neuhengstett 373 . - (450,70 ), Neusatz 452 . - (483,30 ) ,
Neuweiler 728 . - (355 . -) , Niebelsbach 911 . - (848. - ) ,
Oberhaugstett 433 . - (490 . - ) , Oberkollbach 378 . - In Ludwigsburg , wo er seinen Lebensabend ver -
(641 ) , Oberkollwangen 504,50 (302,40 ) , Oberlen - brachte , starb im Patriarchenalter von beinahe 92genhardt 310,50 (405 . - ) , Oberreichenbach 337 . - Jahren Studiendirektor Georg Dieterle , der lang-(330 . - ) , Oberschwandorf 478 . - (526,22 ), Ostelsheim jährige Leiter des Lehrerseminars Nagold . Er wurde751 . (849,56 ) , Ottenbronn 386,20 (260 . -) , Otten - 1856 in der Kohlmühle bei Altensteig geboren , be -hausen 737 . - (1604,80 ) , Pfrondorf 115 . - (117,10), suchte die Lateinschule in Altensteig und das Leh-Rötenbach 263 . - (318 . - ) , Rohrdorf 1000. - (745 . - ) , rerseminar in Nürtingen . Nachdem er kurze Zeit

Rotensol 376 . - (397 . - ) , Rotfelden 370,80 (365,85 ), hindurch Volksschullehrer gewesen war , legte er dieSalmbach 326,50 (267,50 ) , Schmieh 206 . - (158 ) , Reifeprüfung ab und studierte ev . Theologie . 1886

Aus dem Calwer Gerichtssaal
Wenn man in der Neujahrsnacht , in der schon

von den Hütern der Ordnung ein klein wenig mehr
Freiheit als sonst zugestanden wird , den ,,frühen "
Nachhauseweg mit allerlei Unfug verbinden zu müs
sen glaubt und dann einen Strafbefehl zugestellt
bekommt, sollte dieses klugerweise auch akzeptiertwerden . Dies tat ein junger Mann aus W. aber
nicht und erhob dagegen Einspruch , so daß sich
das Gericht damit zu beschäftigen hatte . Nach der
Beweisaufnahme konnte ihm das mutwillige Einschla -
gen einer Haustüre nicht mehr zur Last gelegt wer
den . Immerhin blieb aber noch anderes übrig , wasnicht als schön bezeichnet werden kann , denn der
Mißbrauch des schwäbischen Wörterschatzes ist
wenig ratsam . Wegen groben Unfugs wurde aufeine Geldstrafe von 60 Mark und wegen Beleidigungauf eine solche in Höhe von 50 Mark erkannt , das
sind zusammengenommen 10 Mark mehr als der
Strafbefehl lautete , wozu noch die Kosten des Ver -
fahrens kommen .

Dr . med . Heinrich Günzler
Dora Günzler

geborene Weissenböhler
verheiratet .

Neubulach , den 6. März 1948 .

9Nagold Old Greenwich , USA ,
2. März 1948 .
Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine liebe Gattin ,
unsere herzensgute , treusor -
gende Mutter , Schwiegermut -
ter , Großmutter und Tante

Luise Schorpp , geb . Dohm ,
kurz vor ihrem 89. Geburts -
tage , versehen mit den heilig ,
Sterbesakramenten , zu sich in
die ewige Heimat abzurufen .
Wir haben unsere liebe Ver -
storbene am 11. Februar in al -
ler Stille zur letzten Ruhe ge -
bettet . Für die trostreichen
Worte am Grabe , die erwie -
sene Teilnahme und die zahl -
reichen Kranzspenden sagen
wir auf diesem Wege unseren
herzlichen Dank . In tiefer
Trauer : Der Gatte mit Ange -
hörigen .

Spielberg , 23. Februar 1948 .
Es mußte uns zur Gewißheit
werden , daß mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Sohn , Bru -
der und Schwager

Georg Faiẞt
nicht mehr zu uns zurückkehrt .
Er ist in russisch . Gefangen -
schaft im März 1946 verstor -
ben . Für die vielen Beweise
herzlich . Anteilnahme bei dem

für dieTrauergottesdienst ,
trostreichen Worte des Herrn
Pfarrers und den erhebenden
Gesang des Kirchenchores dan -
ken wir auf diesem Wege
herzlich . Die Gattin : Marie
Faißt , Ziegelhütte , mit Kin -

die Eltern : Gottfrieddern :
Faißt .

Aerztetafel
Dr . Schleich , Calw ,

jetzt nicht mehr nur Stadtpraxis
sond . auch wieder Außenpraxis .
Sprechstunden Montag bis Frei -
tag 11 - 13 , Samstag 8 - 9 Uhr .
Sonst zu sprechen nach Verein -
barung .

Was wäre die sittliche Pflicht des Inhabers
eines Tauschgeschäftes , wenn ein blutjunges Bürsch -

Helfer in Knittlingen geworden , kam er 5 Jahre
später als 2. Stadtpfarrer nach Nagold . Bald darauf
wurde er Bezirksschulinspektor in Nagold . 1898
wurde er Dekan in Münsingen und ebenfalls Bezirks -

des Vorstands der dortigen Lehrerbildungsanstalt be -
rufen , kehrte aber 1907 nach Nagold zurück , um die
Leitung des Lehrerseminars Nagold zu übernehmen .
17 Jahre lang stand er an der Spitze dieser An -
stalt . Mit liebevollem Verständnis für das Denken
und Fühlen der Jugend , mit vorbildlicher Gewissen -
haftigkeit und großer Hingabe waltete er seines Am-
tes . Dieterle war nicht nur Schulmann , sondern
auch ein weit über Nagold hinaus geschätzter Hel -
matforscher . Seine Geschichte der Stadt Nagold"ist ein Buch von bleibendem Werte . Altershalberschied er 1924 aus dem Amte und siedelte 1903 nach
Ludwigsburg über . An der Beerdigung in Ludwigs -
burg nahmen Vertreter der Stadtgemeinde und der
evang . Kirchengemeinde Nagold teil . - g.

Tischler -Innung Nagold ehrt Altmeister
Wie in früheren Jahren gedachte auch heuer die

Tischler -Innung Nagold , die zahlenmäßig größte und
bedeutendste Innung des Kreises Calw ihrer Alt -

meister , indem sie ihnen in kollegialer Verbunden-heit den Dank für alle dem Handwerk geleisteten
Dienste nebst einer kleinen geldlichen Anerkennung
übermittelte . Es handelt sich um die folgenden alten

chen nacheinander sieben Glühbirnen gegen Ziga -
retten anbietet ? Die Antwort auf diese Frage wird
immer dahingehend lauten : sich über die Herkunft
zu orientieren , was in dem zur Verhandlung ge -
kommenen Fall gar nicht schwer war. Der Junge Meister , unter denen sich auch 3 befinden, die inva-
ließ sich die Glühbirnen von einem Zimmermädchen ,
das sie dem Vorrat aus einem Schrank entnommen
hatte , geben , und zwei von einem Burschen , der
sich ebenfalls
hatte . Zigaretten , Zigaretten . .

dieser Mangelware vergriffen
war die Losung

aller , und weil dem Jüngsten ein Ring in dem Ge-

an

schäft , ,ins Gesicht gestochen hatte " , wurde auch
wieder zurückgetauscht . Der Junge , schwer erzieh -
bar , bekommt wegen Anstiftung zum Diebstahl zwei
Wochen Jugendarrest , das Mädchen und der an -
dere junge Mann wegen fortgesetzten Diebstahls je100 Mark Geldstrafe und der Geschäftsmann wegen
fortgesetzter Hehlerei eine solche in Höhe von 600 .
Mark , Ki .

Dr . Mezger , Calw ,
übt bis auf weiteres keine

Praxis aus .

Stellenangebote

Goldschmiede , Fasser und Polis -
seusen sow . Goldschmiede -Lehr -
ling u . Polisseusen -Lehrmädchen
gesucht , A. Wagner , Schmuck -
warenfabrik , Hirsau (Kursaal ).

Gold -

lidiert sind : Heinrich Bätzner , Johannes Buz , Her -
mann Schuler , Michael Waidelich und Gottl . Günther ,
alle von Nagold , Christian Mall , Ebhausen , Fried -
rich Bäuerle und Simon Renz von Rohrdorf , Gottl .
Schroth , Ebershardt , Georg Waidelich , Wart , Jakob
Kirn, Walddorf , Johann Helber, Friedrich Helber,
Karl Kaupp , Christian Sitzler , Gottl . Renz , Friedrich
Walz , alle von Haiterbach , Gottl . Zeitter , Ober -
schwandorf , Adam Klenk , Wildberg , Christ . Schmid ,
Effringen , Bernhard Ehrsam , Emmingen , Jakob Fi -
scher , Pfrondorf , Friedrich Buz , Fritz Vischer und
Wilhelm Rauser Nagold .

-

-

denheit mit dem VBW . zu bekunden .

Bad Teinach . Eugen Schrägle , Sohn des Gla -
sermeisters Gustav Schrägle , hat die Meisterprü -
fung im Glaserhandwerk mit gutem Erfolg bestanden .

Ostelsheim . Im letzten halben Jahr sind zur Freude
ihrer Angehörigen und des ganzen Dorfes aus der
Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt : Stahl , Eugen ,
K. S. , Sauer , Hermann , Gehring , Wilhelm , Erhardt ,Otto und Gehring, Gustav ,
Männer , die noch irgendwo in einem Gefangenen -

Wir hoffen daß alle

lager sehnlichst auf den Entlassungsschein warten ,
recht bald heimkommen dürfen . Am 1. Januar
hat der seitherige Postbote Gottlob Repphun sein
Amt , das er viele Jahre treu und gewissenhaft ver -
sehen hat , altershalber an Theodor Charrier abge -
treten . Die 88jährige älteste Einwohneriu von
hier , Karoline Schöffler , ist in das Altersheim nach
Wildberg übersiedelt . Wir wünschen ihr weiterhin
Gesundheit und einen gesegneten Lebensabend .

H. W.

Kulturelle Rundschau

Komm und lache !

Die Bühnenkunst Stuttgart hatte mit ihrem Gast -
spiel in Calw unter dem obenstehenden Motto einen
schönen Erfolg . Es war ein kleines Varietéprogramm ,
das von dem etwa zehn Personen starken Ensemble
geboten wurde . Gewiß für manche der Beschauer.
welche die Stadthalle gefüllt hatten , war manches
nichts Neues , das erstrebte Ziel aber . einen unter -
haltsamen Abend zu bieten , erreicht . Und dafür
wurde mit dem Beifall nicht gekargt .

Altenstelg . Die schöne Müllerin " , Schu -
bert ' s unsterblicher Lieder -Zyklus , bringt der bestens
bekannte Bariton Willy Rosenau mit Professor Max
Lang am Flügel am Dienstag , den 9. März , zur Auf -

Das Volksbildungswerk Nagold
beginnt seine Lehrtätigkeit mit der Eröffnung folgen - führung .

VerschiedenesMädchen , ehrl . , im Alter von 16 | 2 PS . Motor (Gleichstr . , 220 Volt ) : |bis 20 J . , f . kl . Landw . gesucht . gesucht 3 PS -Motor (Gleichstr ., Flüchtlingsfrau sucht Heimat , amFrau Emilie Roller , Stammheim . 220 Volt ) . Paul Einsele , Mech .
Mädchen , zuverlässiges , in guten Holzwarenfabrikation , Calw .

Haushalt mit 2 Kindern nach Elektro - Kurvenblechschere , 220 V. ,
Stuttgart -Vaihingen für sofort 2,5 mm Schnittstärke , neu , ges .
gesucht . Angebote unter C 4084 Büro -Schreibmaschine , neuwert .an Schwäb . Tagblatt Calw . Ang . u . C 4064 an S. T. Calw .

Bügelsägen , neu , Spaten , Eindünst -
thermometer , ges . kl . Werkstatt - Herrenpelzmantel , neuw . , m. Schaf -

Stellengesuche
Mädel , 22jährig , willig , mit guten

Nähkenntn . , sucht in christlichem
gt . Hause b . günst . Beding . Stel -
lung mit Fam . -Anschluß . Angeb .
unter C 4123 an S. T. Calw .

Kaufgesuche
für Kindersport -

wagen , 17 cm . geg . gt . Ent -
schädig . gesucht . Angeb . unter

C 4061 an S. T. Calw .
Brennholz dringend v . Möbelwerk -

stätte zu kaufen gesucht , Angeb .
unter C 4074 an S. T. Calw .

Heu zu kaufen gesucht . Daselbst
Burschenanzug , braun , gut erh .,
abzugeben . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

liebsten bel ält ., alleinsteh , Per -
sonen od . ält . Ehepaar auf dem
Lande . Angebote unter C 4094
an Schwäb . Tagblatt Calw .

H' wintermantel , schwer . für Größe
1,80 m , abzugeben . Angebote u .
C 4059 an S. T. Calw

fell gefüttert , zu verkaufen . Ang .
unt . C 4075 an S. T. Calw .

Hirth -Einbaumotor , fabrikneu , für
Irusmäher od . auch als stat . Mo-
tor verwendbar , abzugeben . Ang .
u . C 4062 an S. T. Calw .

in
C 4078 an S. T. Calw .

Steckzwiebel , selbstgezogene ,
kleinen Posten abzugeben . Ange -
bote u . C 4091 an S. T. Calw .

abzugeben . Angebot u. C 4057
an S. T. Calw .

Suchdienst

ofen . Bezugstoff für Couch oder
hellen , großen Schlafteppich .
Hirsau , Aureliusplatz 18 .

Möbelstück ; gesucht Kindersport -
wagen , gut erh .. Angeb . unter
C 4076 an S. T. Calw .

Nähtisch , eichen , neu ; gesucht Elektr . Waffeleisen , neu , abzugeb .Kindersportwagen , neuwert . An -
gebote u . C 4040 an S. T. Calw . Foentrockenhaube abzugeben . An-

Angeb . u . C 4092 an S. T. Calw .

Pritschenwagen m . 4 Lochfelgen o .
Bereif . , 30 Ztr , Tragkr . 1. Tausch Nähseide abzugeben . Angeb . unter

gebote u . C 4083 an S. T. Calw .

geb . geg . Güllenfaß od . Ziege .
Wertausgl . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Waldhorn , prima Instrument , zu
vk . Ges . w . mittl . Ziehharmonika . Ski , kompl ., m . Stöcken , 1,75 m .Angeb . u . C 4051 an S. T. Calw .

Tafelobst , schönes ; ges . Knaben -
anzug f . 11 -Jähr . Ausk . erteilt d .
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Ski , 2,10 m , m . Rohrstöcken ges .
Kindersportwagen . Angeb . unter
C 4060 an S. T. Calw .

Heiratsanzeigen

Mädchen , 33 J. , gläub . , ev . , allein -
stehend , m . kl . Landw . , wünscht
ebens . Mann zw . baldig . Heirat
kennenzulernen . Bildzuschr . unt .
C 4073 an S. T. Calw .

35jährig . Herr , ev . , wünscht Be-
kanntschaft m. lb . Mädel (oder
Kriegerwitwe ) wo Einheirat in kl .
Landwirtschaft gebot . ist . Bild -
zuschrift . u . C 4039 S. T. Calw .

Gr . 36 , ges . farb . Sportschuhe Junger Mann vom Lande , Anf . 30 ,
Größe 35 - 37 . Hirsau , Aurelius -
platz 18 .

Salamander - Schuhe für Damen
(Pumps ) Gr . 41 , neu ; gesucht
Kinderkorbwagen , neu od . neuw .
Ang . u . C 4065 an S. T. Calw .

D' Schnürstiefel m. Leders . ,
Hemdenstoff od . Wolle . Angeb .
u . C 4067 an S. T. Calw .

Autoreifen . 16er und 17er , abzu -
geben . Daselbst Kleinwag . DKW
od . Fiat od . NSU , bereift oder
unbereift , oder nur Karosserie f .
DKW gesucht . Angebote unter
C 4066 am S. T. Calw .

und Silberschmiede (innen ) ,
Zurichter , Löterinnen , Polierer -
innen , weibl . und männl . Lehr -
linge und Anlernlinge in Dauer -
stellung gesucht . Angebote unt .
C 3935 an Schw . Tagbl . Calw .

Für unsere Schmuckwaren -Abteilg .
suchen wir erstkl .. überdurch - Scheibenrädchen
schnittlicher Mustermacher , der
auch die technische Herstellung
leiten kann . Bei Bewährung wird
Dauerstellung und Leitung dieser
Abteilung , sowie beste Bezahlg .
zugesichert . Angebote u . C 3934
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Orthopädie -Mechaniker , welcher an
selbständiges Arbeiten gewöhnt
ist , zu angenehmen Arbeitsbe -
dingungen nach Nagold gesucht .
Ang . u . C 4063 an S. T. Calw . Tausch / Geboten

Tüchtige Zuschneider , Maschinen - Wohnzimmer , neuw . . oder Schlaf -arbeiter für interessante Ferti - zimmer , gut erh . , und Küche ,gung , Anlernlinge als Holz - neuw . gesucht gutes Klavier .maschinenwerker mit 2jähriger Ang , u . C 4072 an S. T. Calw .Lehrzeit , sowie weibliche Hilfs - D' Wollkleid Gr . 46 , qut erh ., undkräfte finden zufriedenstellende
Arbeits - und Verdienstmöglich -
keiten bei Ing . Max Meiser ,
Fabrik feiner Holzwaren , Bad
Liebenzell ,

Herrenfriseur , tüchtiger und selb -
ständiger . für sofort oder später
in angenehme Dauerstellung ge -
sucht . Kost und Wohnung im
Hause . Chr . Wurster . Friseurge -
schäft , Nagold , Herrenbergerstr .

Jüngere Frauen und Mädchen zum
Anlernen für Spinnerei und We -
berel bei gemeinsamer Verkösti -

undgung Unterbringung
Wohnheimen gesucht . Nur Ein -
zelpersonen können aufgenomm .
werden , keine Familien . Bunt -
weberei Sulz . G. m . b . H. , (14b )
Sulz (Neckar ) .

Mädchen , ehrlich und fleißig , von
18 - 20 Jahren , in Küche u . Haus -
halt nach Calw in Metzgerei u .
Wirtschaft sofort gesucht , Ange -
bote u. C 4086 an S. T. Calw .

in

Wolle ; gesucht Bettrost , auch
rep . -bed . Angebote unt . C 4071

H halbschuhe , neuw . . Gr . 43 ; ges .

an S. T. Calw .

gleichw . D' halbschuhe Größe 37 ,
ferner 26 m Gummikabel , 3- und
4aderig , abzugeben . Simmozheim ,
Steigstraße 6 .

Sportschuhe , neue , schwarze ,

sucht liebes , nettes , einf . Mädel ,
welch . Freude an d . Landwirtsch ,
hat , u . Freud u . Leid m . ihm teil .
möchte , zw , Heirat k . zu lern .
Ernstgemeinte Zuschriften unter
C 4043 an S. T. Calw .

ges . Ihr größt . Wunsch zu Ostern kann
erfüllt werden durch Anmeldung
zum Schwarzwaldzirkel , Ehean -
bahnung . Monatl . Beitrag RM .

Wer kann Auskunft geben über
August Beyerle , Obergefr . Letzte
Anschrift L. G. P A. Wiesbaden .
L 49 123 D. Letzte Nachr . vom
Lazarett in Kolmar /Oberelsaß . Um
Nachricht bittet Frau Mathilde
Beyerle , Weilderstadt , Kr . Leon -
berg , z . Zt . Gültlingen , K. Calw .

Uffz . Wolfgang Kegel , A III , Feld -
postnum . 06350 G. letzte Nachr .
vom 23. 1. 1945 aus Königsberg .
Nachricht erb . Friedrich Kegel ,
(20b ) Timmerlah üb . Braunschwg .

Tiermarkt

Nutz - u . Schaffkuh , schöne , junge ,
28 Wochen trächtige , gegen jge .
neumelkige zu tauschen gesucht .
H. Gehring , beimOstelsheim ,
Adler .

Schlachtkuh , jung , gesucht Nutz -
und Fahrkuh ; das . sind 3 Hüh -
ner , weiße Leghorn , abzugeben .
Angebote unter C 4103 an Schw .
Tagblatt Calw .

3. ohne Nachzahlung bei Ver - Eintagsküken (weiße Leghorn , Orf -
heiratung . Briefe mit Rückporto

die Leiterin Frau Freyja
Krause - Ebbinghaus , (14b ) Hirsau
bei Calw , Landhaus Freyja .

an
ginalzucht ), liefert ab 1. 4. 1948
laufend nur gegen Vorbestellg .
Brüterei Ulrich Kugele , Martins -
moos , Kreis Calw .

Veranstaltungen
Tonfilm theater Nagold

Von Freitag bis einschl . Mon -
tag , 20 Uhr , Sonntags 14 , 16. 30
und 20 Uhr , der reizende Film :

, ,Sophienlund "
mit Hannelore Schroth , Käthe
Haack , Harry Liedke . Jugend -
liche zugelassen .

Heinz Hoffmeister .
tion , Mannheim .

Konzertdirek -
Gute Laune

und viel Lachen bringt das Gast -
spiel des Wills - Theaters München

. . Der Ehestreik "
Mittwoch , 10. März 1948 , 20 Uhr ,
im Saalbau zum Löwen , Nagold .
Vorverkauf : Theaterkasse Löwen .
Donnerstag , 11. 3. 1948 , 20 Uhr .
Stadthalle . Calw .
2 . 4. Mk . Vorverkauf Buch -
handlung Häußler ,

Geschäftliches
Meißel (Flach - , Kreuz - u .

Spitzmeißel , best .Werk -
zeugstahl ) neu einge -
troffen . Nur noch 80-
lange Vorrat . Ferner : verschied .
Kalender u . Kal . -Blöcke , prima
Handwaschpaste (f . Großverbr .
in Leihkübeln ) . Büroleim u . Uni -
versalleim (auch für Weichhölzer
geeignet ). Hans Herter , Berneck ,
Kreis Calw .
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Mein Geschäft
1st wieder geöffnet .
Damensalon Weiß , Calw .

Achtung ! Elektr . Waffeleisen , Bü-
geleisen , Heizöfen , Kochplatten
v . elektr . Herden werden repar .
Annahme Fr. Feuerstein , Hirsau ,
Klosterhof 8 .

Achtung ! Bel Abgabe von
Roß - und Kuhhaaren sowie
Schweinsborsten werden Bürsten
und Besen aller Art angefertigt .
Daselbst werden Wirrhaare an -
genommen , Reinhold Kurz , Bür -
stenmacherei , Nagold , Freuden -
städterstraße 12 .

Kunstgärtnereien und Blumenbin -
dereien ! Kunstblumen , farbig ,
sehr geeignet für Kränze , sowie
allen gärtnerischen dekorativen
Zwecken , ab sofort laufend lie -
ferbar . Bemusterte Angebote an -
fordern unter C 4112 an Schwäb .
Tagblatt Calw .
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Die Türme von Manhattan 8332
Von Max Barth , New York

Die Insel Manhattan bildet den Haupttell
von New York . Wenn man sich der Küste von
Osten , von Europa , her nähert , taucht langsam
die vielpropagierte Skyline " der Türme von
Manhattan auf . , ,Skyline " heißt , ,Himmelslinie "
und bedeutet hier die bewegte Silhouette der
Wolkenkratzer , die wie eine graue Kulisse vor
dem hellen Himmel stehen . Ich bin vom We -
sten her , vom Pazifischen Ozean , nach Amerika
gekommen und habe darum die Skyline zum
erstenmal gesehen , als ich von Manhattan nach
dem La Guardia - Flugplatz hinausfuhr . Sie
machte mir bedeutend weniger Eindruck als
den Einheimischen . Wenn ich nach Europa zu -
rückkehre , werde ich sie mir auch vom Schiff
aus betrachten , mit großem Vergnügen . Weil
sie dahinten bleibt .

Geschlecht um Geschlecht zogen unsere
europäischen Vorfahren nach diesem Land ,
rissen an sich , was sie fassen und halten konn -
ten , bearbeiteten es , eigneten es sich an , lebten
darauf und starben . In ihren Seelen , verschüt -
tet unter der Herrenfreude , Eroberer und Nutz -

nießer des reichen Kontinents zu sein , lag die
Schuld , eine braunhäutige , neolithische Rasse
ihrer Wälder und Steppen , Gebirge und Seen
und ihrer inneren wie äußeren Sicherheit be -

raubt zu haben , Afrikas dunkle Menschen wie
Herdenvieh importiert und zu Robotern ge -

macht zu haben . Und Herrenfreude und Schuld -
gefühl waren durchwoben mit blühenden Er -
innerungen an die Heimat , die bittersüßen
Duft ausströmten . Vielleicht war alles , was
sie in diesem Lande den Schwächeren und bis
zu ihrem Eindringen Glücklicheren antaten ,
gerade aus dieser Bitterkeit über den Verlust
der Heimat aufgewuchert , vielleicht war es
der wunde Schmerz über den Verlust des euro -

päischen Wurzelbodens , der sie zu kalten , gie -
Mählich und mählich drängten sich die Enkel

und Urenkel zusammen auf dieser Landspitze ,
diesem Fleckchen Erde , das Europa am näch -
sten lag : Manhattan , Brooklyn , die Inseln vor
der Küste . Vielleicht trieb sie , ohne daß sie es
wußten , die Sehnsucht nach dem Boden , in dem
sie wirklich wurzelten . Sie bevölkerten diesen
Winkel an der Mündung des Hudsons ; eine
mythische Macht , die in den Seelen aller Völker
waltet , zwang sie sich durch demonstrative
Leistung vor sich selbst zu rechtfertigen und

zu bejahen . Sie türmten wie die Giganten der
klassischen Legende Berge aufeinander ; sie
bauten ihre Türme von Babel , um in den
Himmel zu sehen . Auf der äußersten Land -
spitze , dem Sprungbrett zur Heimat der Seele ,
stehen ihre Wolkenkratzer und schauen , ge -
spenstische und sterile Obelisken , über die
steinerne Wüste New York und hinaus auf den

Ozean im Osten . Aber Europa ist fern .

rigen und harten Tyrannen machte .

Suchen sie Europa , hier in New York und

von den Alpengipfeln ihrer Hochhäuser ? Es ist

verdächtig , wie der Amerikaner mit Arroganz
und Rassenstolz auf Europa herabsieht ; er hat

ein kindliches , pueriles Bedürfnis , sich seine
Mehrwertigkeit immer wieder selbst zu bestä -
tigen . Die Leidenschaft , mit der er sich um
die technische Führerstellung bemüht und sich

eine auf Erfolg aufgebaute und daher in Va -
luten definierbare Skala des menschlichen Wer -

tes gegründete nationale Moral geschaffen hat ;
die zielsichere Hartnäckigkeit , mit der er Bil -

dung und Kultur auf eine Erziehung aufbaut ,
die an den Inhalten der exakten Wissenschaf -
ten und praktischer Realisationen auf prakti -
schen Gebieten orientiert ist und Geisteswis -
senschaften , Sprachen und schöne Künste als
ein vorwiegend den Frauen vorbehaltenes Lu -

xusreservat betrachtet - alle diese Dinge sehen
ganz verdächtig danach aus , als ob sie einen
gigantischen Minderwertigkeitskomplex
überwinden bestimmt seien , als ob sie betrie -
ben würden , um ein ewig pochendes und un -
übertäubbares Mahnen und Fragen , ein Ge -
fühl eines wesentlichen Mangels zu verneinen
und vergessen zu machen . Der Amerikaner ist
der unglücklichste aller Europäer .

Dieser Jammer des Entwurzeltseins ist am

schärfsten und am meisten manifest bei denen ,

Gespräch mit einem Kind
Von W. Livingstone Larned

zu

Höre , mein Sohn : ich sage das , während du
daliegst und schläfst , eine kleine Pfote unter
deine Backe geschoben und die blonden Lok -

ken feucht an die erhitzte Stirn geklebt . Ich

habe mich allein in dein Zimmer gestohlen .
Nur ein paar Minuten zuvor , als ich zeitung -
lesend in der Bibliothek saß , überlief mich

plötzlich ein Schauer der Reue . Schuldbewußt
kam ich an dein Bett .

Das wars , was mir durch den Kopf ging ,
mein Sohn : ich war häßlich zu dir . Ich schalt

dich , als du dich für die Schule fertigmach -
test , weil du dir nur eben mit einem nassen

Handtuch übers Gesicht fuhrst . Ich stellte

dich zur Rede , weil du deine Schuhe nicht

geputzt hattest . Ich fuhr dich ärgerlich an ,

als du dein Spielzeug auf den Boden warfst .

Beim Frühstück hatte ich schon wieder et -

was an dir auszusetzen . Du hattest deine

Milch verschüttet , deine Semmel zu hastig
hinuntergeschlungen , deine Ellenbogen auf

den Tisch gestützt . Und als du zum Spielen
davonliefst und ich mich auf den Weg zum
Bahnhof machte , drehtest du dich um und

winktest mit der Hand und riefst : , ,Auf Wie -
dersehen , Vati !" und ich runzelte die Brauen

und rief zurück : „ Halte dich gerade ! Nimm
die Schultern zurück !"

Dann , am Spätnachmittag , fing diese Schul -
meisterei wieder von vorn an . Als ich heim -
kam , erspähte ich dich , wie du kniend mit
Murmeln spieltest . Es waren Löcher in dei -

nen Strümpfen . Ich demütigte dich vor deinen
Spielkameraden , indem ich dich vor mir her

nach Hause marschieren ließ . Strümpfe sind
teuer , gab ich dir zu verstehen , und wenn

du sie selber kaufen müßtest , würdest du
achtsamer sein

Als ich dann später mit meiner Zeitung wie -
der am Tisch saß und du hereinkamst , schüch -

tern , mit demütigen Blick , und ich hochsah ,
ärgerlich ob der Unterbrechung , zaudertest du

die nicht auf generationenlange amerikanische
Tradition zurückschauen können . Der Neuein -
gewanderte lebt sich ein , aber er bleibt fast
immer ein „ Neuer " . Sohn und Enkel dage -
gen sind wie mit einem Ausschlag behaftet :
sie werden oft übernationalistisch und sogar
chauvinistisch . Die Krise ihrer Einwurzelung
hat etwas Tragisches an sich ; sie wollen mit
aller Gewalt hundertprozentige Amerikaner
sein - und das heißt , als lebender Sproẞ der
Nation Anteil an der nationalen Tradition und
einen Platz in ihr haben und können es
doch nicht . Sei haben die Verbindung mit der
Tradition der alten Heimat ohne eigene Schuld
verloren und hängen in der Luft . Statt hun -
dertprozentige Amerikaner werden sie oft
zweihundertprozentige , und der stärkste Haß
gegen das Fremde , der ihnen zur Verfügung
steht , richtet sich nicht gegen irgendein be -
liebiges Land , sondern gegen das Heimatland
ihres Vaters . *

Wie kalt einen die Wolkenkratzer lassen :
Steinerne Türme mit Fensterloch an Fenster -
loch ! Sie bringen kein neues Prinzip , keine
neue Erkenntnis , bereichern das Leben nicht
um einen neuen Akzent . ,,Steigerung der Quan -
tität schlägt in Qualität um " , sagt ein Freund .
Es ist nicht wahr . Dieser politische Satz (der
wahrscheinlich auch in der Politik nicht gilt )
ist grundfalsch . Nicht nur , daß viele der Wol -
kenkratzer geschmacklos sind , mit altjüngfer -
lichen , fransenartigen Verzierungen und Schnör -
keleien ausgestattet auch ihr wesentlich -
stes , wirklich architektonisches Merkmal , die
Höhe , gibt einem nichts , läßt einen leer . Sie
sind lächerliche , ja komische Aufblähungen .

Die Wolkenkratzer sind phallische Symbole ,
geboren aus dem puerilen Exhibitionismus
eines in sich unsicheren , provinziellen Ge-
schlechts , errichtet zur Befriedung eines mon -
strösen Geltungsdrangs und des Bedürfnisses
der Ueberkompensierung . Es ist sicherlich kein

Zufall , daß die drei großen Massenideologien
und Standardisierungssysteme unserer Zeit ,
nämlich der Bolschewismus , der Nationalsozia -
lismus und der Amerikanismus , alle besonderen
Wert auf gigantische architektonische Demon -
stration legten .

Verschieden sind natürlich die Mittel , mit
denen man das gewünschte Resultat erreicht :
die freiwillige Opferung des Ichs zugunsten
eines kollektiven Ueber - Ichs , eines undifferen -
zierten , plumpen Tonkolosses . Nazismus und

Bolschewismus arbeiten mit der brutalen und
totalen Beherrschung der individuellen Seele ;
der Amerikanismus gebraucht als Werkzeug
das Geld und eine auf das Geld gegründete
Wertlehre . Seine Mittel und Methoden sind
humaner , aber nicht unwirksamer . Da die Phi -
losophie des Amerikaners hedonistisch ist , fehlt
ihr (und fehlt dem Bewußtsein des Amerika -
ners ) die Tragik . Dies ist der markanteste
Gegensatz zum Europäer .

Der stärkste Eindruck , den die Wolkenkrat -
zer beim ersten Anblick auf mich . machten ,
war der des Altmodischen . Diese ganze Archi -
tektur ist kitschig und muffig wie der Jugend -
stil , ja , wie die falsche Monumentalität und die
leere Theatralik der Stukkperiode . Sie ist
provinzielle Großmannsucht . Was nicht über -
rascht : Die Vereinigten Staaten sind ein rück -
ständiges und provinzielles Land trotz der
führerischen Modernität vieler Spitzenpersön -
lichkeiten und der allgemeinen technischen Ef -
fektivität . Daß man Eisschränke und die Atom -
bombe hat und das ganze Jahr hindurch über -
all Eiscréme kaufen , auch im Winter frisches
Obst essen kann , ändert nichts an dieser Tat -
sache . Die Einrichtungen des Landes sind über -
holt wie seine mittelalterlichen Maße ; die Ideo -

logien sind fast alle engstirnig und banal ; der
politische Ausblick geht , außer in den Spitzen -
gehirnen , nicht übers Kirchspiel hinaus , und
Unwissenheit über fremde Dinge ist beinahe
eine Tugend : man möchte es wenigstens an -
nehmen , wenn man sieht , wie uninformiert .
selbst in einfachen Dingen , z. B. geographischen
Einzelheiten , die Zeitungs - und Buchschreiber
oft über die Themen sind , die sie behandeln .

reits an , ihre Wolkenkratzer als leicht lächer -
Die fortschrittlichen Amerikaner fangen be -

lich und etwas genant zu empfinden . Je mehr
die amerikanische Psyche sich stabilisiert , je
mehr Tradition und seelisches nationales Erb -
gut ihr Schwergewicht geben , desto ungemäßer
werden ihr die billigen Exhibitionismen ihrer
adoleszenten Periode . Freilich wird man sich ,
wenn man die Ueberlebtheit der Wolkenkrat -
zer erkennt , oft nicht der Komik des Bramar -
basierens bewußt , dessen Ausdruck sie sind ,
sondern man empfindet sie unzeitgemäß , weil
man auf eine naive Weise , die oft geradezu
liebenswert ist , an den Fortschritt im simpel -
sten Sinn des Wortes glaubt . Vierzig Jahre
alte Häuser sind historisch und werden einem
mit leichtem Stolz als „ alt " gezeigt . Kunst -
drucke oder Möbel und andere Erzeugnisse der
handwerklichen Kunst , die um die Jahrhun -
dertwende hergestellt sind , gehen in die Anti -
quitätenhandlungen und werden dort durch

Kars und Ardahan

Dr . O. E. Bis zum Jahre 1945 wußten

allenfalls Geographieprofessoren und Kenner
der neueren Geschichte des Nahen Ostens

etwas von Kars und Ardahan . Mit einem

Schlag ist dies anders geworden . Jetzt darf

man fast als allgemein bekannt voraussetzen ,
daß der Distrikt Ardahan und die Provinz Kars

Teile der Türkei sind und am Schwarzen Meer
an der Grenze zu Russisch - Georgien liegen .

Der Grund hierfür liegt darin , daß diese

Gebiete in das Scheinwerferlicht der großen

Politik geraten sind . Gleich nach Beendigung
des zweiten Weltkrieges , im Herbst 1945 , ver -

öffentlichte die russische Presse in großer Auf -
machung ein Gutachten zweier bis dahin

ziemlich unbekannter georgischer Professoren ,
in dem behauptet wurde , die Gebiete von Kars
und Ardahan gehörten zu Georgien . Die
sowjetrussische Presse verlangte in heftigen
Ausdrücken , die Türkei solle sofort mit Ruß -

land einen Vertrag abschließen , durch den die

beiden Gebiete an die Sowjetrepublik Geor -
gien abgetreten werden .

Welch äußerer Anlaß liegt vor , daß gerade
diese Gebiete von Rußland begehrt werden ?

Auf dem Berliner Kongreß im Jahre 1878
war bestimmt worden , daß Kars und Ardahan ,
die damals zum osmanischen Reich gehörten ,

an Rußland als Pfand gegeben werden zur
Sicherung der der Türkei auferlegten Kriegs -
entschädigung . Beide Gebiete blieben bis zum

Ende des ersten Weltkrieges unter russischer

erinnerst du dich ? an der Tür . , Was

willst du denn ?" . schnaubte ich . Du sagtest

nichts , du ranntest mit stürmischen Anlauf

auf mich zu und warfst die Arme um meinen

Hals und küẞtest mich , und deine dünnen
Aermchen schlossen sich mit einer Liebe um

mich , die Gott als Samen in dein Herz ge -
legt hat und die selbst Vernachlässigung nicht

zum Verdorren bringen kann . Und dann warst
du weg , die Treppe hinauf .

-

Nun , mein Sohn , es war bald nachher , daß

die Zeitung aus meinen Händen glitt und eine

furchtbar beengende Angst mich überkam .

Was hatte die Gewohnheit aus mir gemacht ?

Die Gewohnheit , einen Fehler zu entdecken ,
zu tadeln das war mein Lohn für dich da -

für , daß du ein so lieber Junge bist ! Nicht

daß ich dich nicht lieb gehabt hätte ; ich ver -

langte nur zuviel von der Jugend . Ich maẞ

dich mit dem Meterstab meiner eigenen Jahre .

Und es gibt so viel , was gut , edel und echt

in deinem Charakter ist . Dein kleines Herz ist

so groß und so weit . Das zeigtest du durch
deinen jähen Trieb , hereinzustürzen und mir
einen Gutenachtkuß zu geben . Nichts anderes
zählt heute abend , mein Sohn . In der Dunkel -
heit bin ich beschämt an dein Bett gekommen .

Es ist eine geringe Buẞe ; ich wußte , daß du

diese Dinge nicht begriffst , wenn ich sie dir
während deiner wachen Stunden erzählte .

Aber morgen werde ich dir ein richtiger Vati

sein ! Ich will mit dir herumtollen und leiden ,

wenn du leidest , und lachen , wenn du lachst .

Ich will mich auf die Zunge beißen , wenn un -
geduldige Worte kommen . Ich will mir immer
vorsagen , als wäre es ein Kehrreim : „ Er ist

- ein kleiner Bub . "ja nur ein Bub -
Ich fürchte , ich habe dich als Mann angese -

hen . Und nun , wie ich dich jetzt betrachte ,

mein Sohn , zusammengerollt in deinem Bett -

chen , sehe ich , daß du noch ein Kind bist . Ge -
stern noch lagst du deiner Mutter im Arm ,

deinen Kopf an ihrer Schulter . Ich habe zu -

viel verlangt , zuviel ,
(Uebersetzt von H. B. Wagensell . Aus „Erzähler
von drüben " . Limes -Verlag . Wiesbaden )

Herrschaft mit der Begründung , die Entschä -

digung sei nicht bezahlt worden .
Lenin gab die Gebiete an die Türkei zurück ,

und der Vertrag von 1921 zwischen der neuen

türkischen Nationalregierung und der Sowjet -

regierung trat an die Stelle aller zwischen
dem zaristischen Rußland und der kaiserlichen

Türkei geschlossenen Verträge . In den der
Türkei zurückgegebenen Gebieten wurde eine
Volksabstimmung abgehalten , die eine über -
wältigende Mehrheit für die Türkei ergab .

Von diesem Zeitpunkt bis 1945 ist nie mehr
die Rede davon gewesen , daß Kars und Ar -
dahan zu Rußland gehörten und die Türkei
hat die von der russischen Presse und dem

russischen Rundfunk vorgebrachten Ansprüche
auf das schärfste zurückgewiesen . Der tür -

kische Generalstabschef erklärte , die Türkei
werde keinen Fußbreit ihres Landes abtreten
und bis zum letzten Türken kämpfen und der

türkische Ministerpräsident nannte das Gut -
achten der georgischen Professoren einen Ver -
such , die Theorie von Hitlers Lebensraum "

zu neuem Leben zu erwecken .

Wenn auch im Augenblick die Frage einer
Abtretung von Kars und Ardahan an Rußland
nicht akut ist , so hat doch Rußland diese ein -
mal so scharf formulierten Ansprüche nicht
aufgegeben und man kann erwarten , daß sie
bei dem mit unterschiedlicher Intensität ge -
führten Nervenkrieg wieder einmal eine Rolle
spielen werden .

Planetenwanderung

Planeten Wandelsterne . Das weiß jeder -

mann Aber die Wanderung dieser Sterne ha -

ben die wenigsten beobachtet , weil man eben
den Sternhimmel doch nicht so bewußt be -

trachtet . Im März bietet sich eine gute Gele -

genheit , die Wanderung und Umkehr des
schnellen Planeten Mars zu beobachten . Da
ist Regulus , der Hauptstern im Doppeltrapez

des Löwen , der ruhende Pol in der Erschei -

nungen Flucht . Ein wenig westlich über ihm

steht der rote Mars und bewegt sich leicht
wahrnehmbar auf den noch weiter westlich

stehenden gelben Saturn zu , dem er bis zum
31. ziemlich nahe kommt , ohne ihn aber ganz
zu erreichen . Auch Saturn ist , allerdings nur

dem genauen Beobachter erkennbar , rückläu -

der seinerseits am 31 . Kehrt macht und nunfig , läuft also gewissermaßen dem Mars davon ,

mit wachsender Geschwindigkeit wieder Re -

gulus zustrebt , den er am 15 . April erreicht .

Beide Planeten sind zu Monatsbeginn die

ganze Nacht sichtbar , am 31. aber geht Sa -
turn schon um 4. 29 Uhr , Mars 4. 47 Uhr unter .

Auch der Abendstern Venus bewegt sich sehr
rasch von einem Punkt südwestlich des stump -
fen , , Widder " - Winkels bis in die Gegend des

Siebengestirns vorwärts und geht am 1. um
21 . 52 Uhr , am 31. aber erst um 23 . 11 Uhr un -

ter , auf dem tiefen Nachthimmel einen wun -

derbaren Anblick bietend , der am 14. noch

durch die vorüberziehende schmale Mondsichel

prächtig erhöht wird . Jupiter , gegenwärtig
Morgenstern , bewegt sich an der Grenze der
Sternbilder Schlangenträger und Schütze und

geht am 1 um 3. 19 Uhr , am 31 . schon um 1. 33

Uhrauf . Uranus kann mit einem guten Auge noch
gesehen werden und ist zwischen den Sternen
Zeta und Beta im Stier in etwa % der Ge -

samtentfernung von Zeta abstehend zu finden .
Die Sonne steigt im Laufe des Monats um

11 % Grad nach Norden und erreicht damit
am 31. eine Mittagshöhe von 45 % Grad über
dem Tübinger Horizont . Die Tageslängen neh -
men um 14 Stunden zu . Am 20 . März um
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Nix wie raus ! "

PRD . Es ist noch nicht allzu lange her , daß es
hieß : „ Wir wollen heim ins Reich !" Etwas später
konnte man dann hören : „ Wir wollen heim , uns
reichts !" Und jegt geht ein neuer Ruf durch die
restlichen deutschen Lande , der schlicht und ein -
fach lautet : „ Nix wie raus !" Aus Deutschland näm
lich So ändern sich die Zeiten Aber ganz so ein -
fach ist es nicht , aus Deutschland herauszukommen .
Man will uns draußen nicht . Da viele von uns je .
doch entschlossen sind . ihrem neuentdeckten kosmo -

politischen Drang keinerlei Zwang mehr aufzu
erlegen , werden alle möglichen und unmöglichen
Tricks ersonnen , um es trogdem zu schaffen .

Ein besonders beliebter Trick ist die Heirat mit
Ausländern . Manchmal ist es allerdings kein Trick ,
sondern Liebe . In einem solchen Fall überwindet
dann die Liebe sogar die Grenzen , weil sie eben
grenzenlos ist . Was die Liebe übrigens sowieso sein
sollte . Aber manchmal ist es wie gesagt
doch nur ein Geschäft . Und weil dem so ist , sind
einige Berliner Heiratsinstitute auf die Idee ge
kommen , eine Heiratsbörse für Ehen mit Auslän
dern und Ausländerinnen einzurichten .

- - eben

Da kann man dann lesen : Türke , 47 Jahre alt ,
guter Charakter , Einreise visum in die Türkei garan
tiert ." Das Einreise visum wirkt auf die heirats -
lustigen jungen Damen selbstverständlich wie
Honigseim auf naschhafte Fliegen . Doch auch die
deutschen Männer haben Chancen . So bietet zum
Beispiel eine 23jährige Ungarin mit Verwandten

in Südamerika ihr Händcheneinem kräftigen, jun-
gen Deutschen .

Was , will man denn mehr ? Ungarisches Tem

perament , gepaart mit der rosigen Aussicht , ein
südamerikanisches Weizenland zu erreichen , ist

eine Sache , die sich lohnt .

den muß , ist im Zeitalter der Umwertung und Ab
Das bißchen Liebe , das dabei kompensiert wer

wertung aller Werte nicht mehr der Rede wert .
Schließlich lebt heute unsere ganze Wirtschaft nur
noch von der Kompensation, warum sollte also
nicht auch ein reiches Innenleben gegen einen Aus-
landspaß kompensiert werden - ?-

aus legitim , nicht etwa unter Fälschung ihres
Alters oder ihrer Herkunft , als antik verkauft .
Wie könnten die Wolkenkratzer dem Schicksal
entgehen , unmodern zu werden !

Die moderne Errungenschaft der Atombombe

hilft mit , das Schicksal der Hochbauten zu be -

siegeln , wenn man bedenkt , daß bei einem
Streik des Liftpersonals im Empire State Buil -
ding , dem höchsten Gebäude der Welt , mit un -
gefähr hundert Stockwerken , 3000 Menschen
die Arbeit einstellten , ahnt man , wie viele Tau -
sende von Chefs , Angestellten , Arbeitern usw . ,
die jetzt das Gebäude bevölkern , durch eine

einzige Bombe erledigt würden . Und das Em -

pire State Building ist ja nicht der einzige

Wolkenkratzer , sondern einer von vielen , dar -

unter einigen , die ihm an Höhe und Ausdeh -

nung nahe kommen .
Es ist lebensgefährlich geworden , in die Höhe

zu bauen .

In den Vereinigten Staaten gibt es eine An -
zahl ,, toter Städte " . Das sind Orte , die einst
rasch aufschossen , besonders während der Zeit
der Goldfunde , und aus irgendeinem Grund
später von den Menschen verlassen wurden .

Das Gold war zu Ende ; eine Eisenbahnlinie
ließ den Ort abseits liegen ; rasch aufblühende
neue Städte boten schöne Gelegenheiten des
wirtschaftlichen Gedeihens und sogen die Be -

völkerung der abseits liegenden Städtchen an
sich . Nun liegen sie menschenleer und verfal -
len langsam und sind toter als das Oertchen
Arcegno hinter den Hügeln Asconas , wo doch
meistens noch die eine oder andere Seele haust .

Was für eine riesige Gespensterstadt würde
aus New York werden , wenn es verlassen
würde . . . wenn etwa der Hafen versandete ,

eine Pest die Stadt leerfräße , durch irgendeine
Entwicklung die Rolle der Schiffahrt aus wäre
oder durch den Lufttransport bedeutungslos
gemacht würde ! Wie riesige hohle Zähne wür -
den sie dastehen , die Reklametürme der Selbst -
verherrlichung eines heute schon verschwun -
denen und teilweise überwundenen Amerikas ,
diese bombastischen Petrefakten Manhattans
nutzlos , lächerlich , unheimlich und schauerlich .

Mein Sohn

Van Friedrich Schnack

Dich liebt der Frühling mehr als mich ,
Dem schon die Sonne leiser funkelt :

Ich sehe , wie der Schatten dunkelt
Mein Kind , auf Erden freue dich !

Mein Kind , auf Erden freue dich !
Hier reifen Früchte , Zeit und Bäume ,

Süßester Schlaf und Schlummerträume
Im Frühling , Kind , erneue dich !

Mit jedem Lenz erneue dich ,
So wie ich mich in dir erneure ,
Aus deinem Wesen mich befeure
Geliebtes Kind , ich freue mich !

Dein Auge lacht , ich freue mich .
Der Frühling hat dich mir gegeben ,
Ich ahnte nicht dein frohes Leben ,
Nur Gottes Weisheit wußte dich .

Nur Gottes Liebe wußte dich :
Er hat die Bäume hoch geartet ,
Die Wiese hat auf dich gewartet ,
Das Licht umglänzt , die Bläue , dich .

Das Laub umströmt , die Bläue dich :
Du Blume , Frucht , du höchste Gabe ,

Die ich im Sein gefunden habe
Mein Kind , auf Erden freue dich !

(Der am Bodensee lebende Dichter
Friedrich Schrack feierte am 6. Märs
seinen 60. Geburtstag . )

17 . 57 Uhr überschreitet die Sonne den Him -

melsäquator nach Norden . Frühlingstagund -
nachtgleiche , Frühlingsanfang .

Der Mond steht am 2. um 17 Uhr als Letztes

Viertel nahe dem Hauptstern des Skorpion ,
Antares , am 10. um 22 Uhr als Neumond bei

der Sonne in den Fischen , am 18 . um 13 Uhr
als Erstes Viertel im Stier ( Zeichen Zwillinge )
und am 25 . um 4 Uhr als Vollmond in der

Jungfrau (Waage ) .
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AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN

Deutsche Erfindungen im Dienste der Welt
K. Wie aus einem Bericht des amerikanischen

Hauptquartiers in Europa hervorgeht , arbeiten zur -
zeit 475 deutsche Wissenschaftler in den Vereinig -
ten Staaten . Dort entwickeln slé u . a . ferngelenkte
Geschosse . Allein bei dieser Forschung hätten , wie
aus dem Mitteilungsmaterial hervorgeht , die USA
750 Millionen Dollar gespart . 48 von diesen Wissen -
schaftlern sind immer nach unserem Bericht
allerdings wieder in Deutschland oder werden in
der nächsten Zeit nach Deutschland zurückkehren .
14 deutsche Forscher arbeiten für die Industrie , und
nur 6 haben bis jetzt Naturalisierungsanträge ge -
stellt . Kanada , das bisher noch wenig Zuwan -
derung deutscher Wissenschaftler verzeichnet , er -
wartet in Kürze 25 bis 30 deutsche Wissenschaftler .
Diese internationale Verwertung von Forschungs -
kräften und Forschungsergebnissen eines Volkes er -
scheint uns bemerkenswert , weil sie in der Ge -
schichte der Völker und Staaten bisher einzig da -
#teht .

Offizielle Dokumente
über deutsche Fertigungsmethoden

ihr

In London sollen bis Ende Juni 50 umfassende
kritische Berichte über zahlreiche deutsche Indu -
striezweige als offizielle Dokumente vom Handels -
amt herausgegeben werden . Diese Berichte
erster über Deutschlands Rohöl - und synthtetische
Benzinherstellung wird schon bald erscheinen
sollen der britischen Industrie die neuen Entwick -
lungen auf den Gebieten von Chemie und Technik
zugänglich machen ; sie werden für die Forschungs -
arbeit der britischen Regierung und der britischen
Industrie verwertet werden . Jeder dieser offiziel -
len Berichte umfaßt etwa 10 000 bis 50 000 Worte . Sie
sind im Laufe der Besatzungszeit von den „British
Intelligence Objectives Sub - Commitees " verfaßt wor -
den . Ueber 1 Million Ausgaben dieser Einzelberichte
sind bisher schon an Universitäten , wissenschaftliche
Gesellschaften , Forschungsinstitute und öffentliche
Bibliotheken verkauft oder verteilt worden .

In den 50 Industriehauptgruppen mit ihren Spe -
zlaluntergruppen sind nach einer vorliegenden Über -
sicht besonders umfangreiche Erhebungen in folgen -
den Industrien durchgeführt worden :

Technik mit Untergruppen Schweißverfahren ,
Elektrotechnik , Schiffsbautechnik , Mechanik .

Ernährungsindustrie mit 19 Spezialun -
tergruppen , die sämtliche Gebiete der Lebensmittel -
herstellung einschließlich verschiedener Verfahrens -
arten in der Milchwirtschaft , wie z . B. ultraviolet -
ter Pasteurisierung , Fritz - und Alfaverfahren bel
der Butterherstellung usw . umfassen .

Brennstoffe , Kraftstrom und öffentliche Ver -
sorgungsbetriebe . Hierunter fallen Erhebungen über
Kohlenförderung , Rohölaufbereitung , Kohlehydrie -
rung und verschiedene Arten der Brennstoffverwer -
tung .

Organische und anorganische Che -
mie mit 23 Spezialuntergruppen und Sonderberich -
ten über die neuesten deutschen Forschungsergeb -
nisse .

Pharmazeutika mit 37 Spezialgruppen .
Papierindustrie mit acht Spezialgruppen

der Spezialpapierherstellung .
Gummiindustrie unter besonderer Berück -

sichtigung der synthetischen Herstellung .
Textilindustrie mit einer Fülle von Spe -

zialgruppen über die synthetische Fabrikation .

England stellt deutsche Spezialmaschinen her
Ersatzteile für Einspindelmaschinen für die Tex -

tilindustrie , die früher in Deutschland hergestellt

Geschäftliches

Die 4. Südwürtt . Briefmarkenverstei -
gerung findet am 22. u . 23. März 1948
In Ravensburg , Brauerei Bechter ,
statt . Kataloge anford . Auf Wunsch
werden Zimmer reserviert . Georg
Michel Versteigerer , Ravensburg ,
Marienplatz 49

1. Pfalz -Auktion (8. Wilhelmy -Auktion )
am 13. und 14. März 1948 in Landau
(Pfalz ) . Ernsth . Interessenten erhalt .
Auktionskatalog gegen Einsendung
ron 1 kg Altpapier , Pfälzische Brief -
marken -Wilhelmy Auktions GmbH . ,
Landau (Pfalz )

1

etwas

Neue Oetker -Rezepte , 7. Brotauflauf :Etwa 400 g Graubrot (in nicht zu
dicke Scheiben geschnitten ),
heiße Milch oder heißes Wasser , et -
was Marmelade oder Sirup (Rüben -
kraut ) , 1 Päckchen Dr. Oetker Va-
nillinzucker . - Die Brotscheiben wer -
den auf Platten gelegt , mit der hei -
fen Flüssigkeit übergossen und gut
darin eingeweicht (evtl . wenden !) .
Man bestreicht sie vorsichtig mit
Marmalade oder Sirup und legt sie
übereinander in eine gefettete Auf -
laufform . Die oberste Lage wird
nicht bestrichen . Man bestreut sie
mit Vanillinzucker , Damit der Auf -
lauf saftiger wird , gibt man etwas
Milch oder Wasser (gut 2 cm hoch )
in die Auflaufform . Backzeit etwa
30 Minuten bei guter Mittelhitze .
Dr. August Oetker . Bielefeld

Ist das ein Nutzen ? Drei bis vier Gro -
schen Beizkosten sparen , um später
das Hundertfache für Umbruch aus -
zugeben . Also Saatgutbeizung mit
Ceresan ! Gleichzeitig damit Saaight -
vergällung gegen Vogelfraß durch
Morkit . So erzielt der Landmann
gesunde , volle Ernten ! BAYER "
Pflanzenschutz -Abteilung Leverkusen

Vorsorgliche Ehemänner u . Väter ver -
tangen Aufklärung über eine Fami -
Men -Unfallversicherung von der Con
cordia , Stuttgart -S , Alexanderstr . 120.
Haupt - und nebenberufl . Mitarbeiter
allerorts gesucht

Charme u . Esprit findet die anspruchs .
volle Frau in der gleichnamigen Zeit -
schrift . In bester , bunter Ausführung
bringt sie werty , Beiträge über alle
Wissensgebiete der modernen Frau .
ganz besonders natürlich die Mode .,,Charme " erscheint 14tägig m. 32 S.
Umfang . Halbjahresabonnement 20
RM. einschl . Versandspesen . Ansichte .
exemplar 2 RM. per Nachn . Südwest -Pressevertriebs -Kontor , Bad Kreuz -
nach , Postfach 16

Optalin bei Schmerzen , zu haben in
all . Apotheken . Hersteller W. Mayer .
sche Apotheke , Tübingen . Am Markt

Haben Sie schon ATA extrafein ver
sucht ? Ein neues ATA in der altenStreuflasche , hergestellt in den Per -
silwerken Zwar nicht in jeder Menge
Lieferbar dafür aber besser ais jezuvor ! Leere Henkel -Packungen bitte
stets zurückgeben '

Großhandels -Im . und . Exportunterneh .
men , gut eingeführt in Süddeutsch -land , mit ausgedehnten Exportbezie -
hungen wünscht Verkauf , Vertretung ,evtl . Lagerhaltung von Maschinen ,
Apparaten , Werkzeugen , Haushaltge -räten Holzwaren , Metallwaren usw.
Anfr . unt . L 2407 an OBANEX , An-
zeigen -Expedition Freiburg i . Br .

Wasserreinigung , - Enthärtung . - Entei -
senung , - Entsäuerung . System Lösch .
Filtrolit auch für bereits vorhandene
Behälter , Billig besonders sparsam
und einfach in der Bedienung . Ing ...Büro Ernst Lutz , Ueberlingen a .B. , Tel . 437. Aufkirch ,

A
wurden , sollen in Zukunft in Großbritannien gefer -
tigt werden . Ein deutsches Werk zur Herstellung
von automatischen Revolverdrehbänken wird ge -
genwärtig als Reparation nach England überführt
und dort aufgebaut . 700 Maschinenteile dieses Wer -
kes sind auf den britischen Inseln bisher eingetrof -
fen . Ende dieses Jahres hofft man mit der Liefe
rung von Erzeugnissen dieses neuen Werkes begin -
nen zu können . Aufträge aus allen Tellen der
Welt , darunter aus den USA , sind bereits einge -
troffen . Die Einstellungseinrichtungen dieser Ma -
schinen erlauben die Anwendung sowohl metrischer
als auch britischer Maße .

Die Frage der Reparationsleistungen ist ausrei -
chend diskutiert worden ; die Meinungen und Ge
genmeinungen über die Zweckmäßigkeit liegen fest .
Eine grundsätzlich neue Lage aber ist hinsichtlich
der internationalen Verwertung deutscher For -
schungsergebnisse und deutscher Forschungskräfte
geschaffen worden . Zunächst drängt sich die Frage
auf , o b , in welchem Umfange und mit welcher
Bewertung das deutsche geistige Eigentum auf
die deutschen Wiedergutmachungsverpflichtungen

ein Fragenkomplex , dessen Lö -
sung uns außerordentliche Schwierigkeiten zu ber -
gen scheint . Wer nämlich soll die Bewertung vor -
nehmen , nach welchen Maßstäben und Gesichts -
punkten hätten sie zu geschehen ?

angerechnet wird

Fortschrittliche Geister haben zu allen Zeiten den
freien Austausch vor allem der wissenschaftlichen ,
zum Teil auch der technischen Forschungsergeb -
nise oder gar der Fertigungsmethoden gefordert . In
einer Zeit , da die Welt durch die Mittel der Tech -
nik klein geworden ist , sind Forderungen dieser
Art auch sehr wohl vertretbar . Allein sie setzen
die Entwicklung einer Weltsolidarität voraus , oder
doch wenigstens einen engen Zusammenschluß von
Ländern mit gleicher oder ähnlicher Kultur . Vor
allen Dingen aber müßte dann ein solcher Aus -
tausch auf dem Grundsatz der Gegenseitig -
keit beruhen und wir sehen einstweilen keine-

Anzeichen dafür , daß etwa die englische Industrie
und die englische Wissenschaft den Deutschen im
Austausch ihre eigenen Forschungsergebnisse und
technischen Fertigungsmethoden zur Verfügung zu
stellen gedenkt .

Wirtschaft des Auslandes

Amerikanisches Kohlenexport - Embargo
aufgehoben

WASHINGTON . Mit Wirkung vom 1. April hebt
das amerikanische Handelsdepartement das über alle
Kohlenexporte verhängte Embargo auf . Für den Mo-
nat April sind 4 Mill . Tonnen Kohle zur Ausfuhr
freigegeben worden .

Meinungsverschiedenheiten
auf der internationalen Weizenkonferenz

WASHINGTON . Erhebliche Meinungsverschieden -
helten haben sich auf der internationalen Weizen -
konferenz in Washington über den künftigen Wei -

Großbritannienzenpreis ergeben . fordert einen
Höchstpreis von 1,50 Dollar pro bushel Weizen für
die nächsten 8 Jahre , während die Exportländer
Kanada , die USA und Australien 2 Dollar pro bu -
shel Weizen verlangen .

NEW YORK . Die Währungen einiger am Marshall -
Plan beteiligten Länder werden wahrscheinlich ab -
gewertet werden müssen , erklärte der amerika -
nische Finanzminister John Snyder . Kongreẞvor -
schläge , diese Abwertungen durch Sondermaßnah -
men zu koordinieren , wurden von der US -Regle -
rung abgelehnt .

WASHINGTON . Die Goldvorräte der amerikani -
schen Regierung überstelgen den Wert von 23 M11-
Harden Dollar .

LONDON . Die Bemühungen , die Rückgriffe aut
die Gold - und Devisenbestände einzuschränken ,
sind im Januar gescheitert , gab als Sprecher der
Regierung Lord Pakenham bekannt . Der Rück -
griff auf die Dollarreserven belief sich im Januar
auf 57,5 Mill . Pfund Sterling (Dezember 1947 48 Mil -
lionen Pfund Sterling ) .

Sorgen des Handwerks
Unter dem Vorsitz des Schneiderobermeisters G e i -

sel , Reutlingen , fand letzte Woche in Urach eine
Sitzung statt , an der die Handwerkskammern Frei -
burg . Kaiserslautern , Koblenz , Konstanz , Mainz ,
Reutlingen , Trier und Lindau teilnahmen . Die Mili -
tärregierung war durch den Kontrolloffizier des
Handwerks aus Tübingen vertreten .

Auf der Tagesordnung standen Fragen der Ge -
setzgebung auf dem Gebiet des Handwerk s -
rechts , der Betriebsrätegesetzgebung
die Schaffung einheitlicher Gesellen -
und Meisterprüfungsordnungen und
Nachwuchsfragen im Handwerk . Den Mit -
telpunkt der Erörterungen bildete die Rohstoffbe -
wirtschaftung .

Zwei Entschließungen wurden dem Vertreter der
Militärregierung mit der Bitte um Weiterleitung
nach Baden - Baden übergeben . Die erste Entschlie -
Bung behandelte die Versorgung des Handwerks mit
den für die handwerkliche Fertigung wichtigen Ma-
terialien . Die Materialzuteilungen an das Handwerk
liegen ganz allgemein nur bei einem Bruchteil der
Mengen , welche erforderlich wären , um den drin -
gendsten Aufgaben des Handwerks zur Versorgung
von Industrie , Landwirtschaft und Bevölkerung , ins -
besondere für den Wiederaufbau , die Erneuerung

Renée Sintenis Tierradierungen . Bild - | Reines , weiß . Speisesalz waggonweise
mäppchen (Postkartengröße , 10 Kar - und in größ , Posten Ifd . abzugeben .
ten ) 2 RM . , Kunstkabinett der Buch- Karl Schnirring , Großhandlung . (14b)
handlung Witsch , Reutlingen , Wil - Baiersbronn , Tel . 21 83
helmstraße 77, Ruf 993, Postfach 134 Denken Sie daran : Photo -Porst repar .

Teppichweberei Ueberlingen . Wir ver -
weben Ihre Stoffreste aller Art zu
schönen handgewebt . Vorlegern , Läu -
fern und Teppichen . Verlangen Sie
ein Angebot von der Teppichweberei
Ueberlingen am Bodensee

Stempel , auch Brennstempel , in jeder
Ausführung , sowie das Stempelspiel
, ,Osterfreude " für uns Kleinen lie -
fert kurzfrist . Vertreter ges . Herm .
Zimber , (17b ) Buchholz (Baden )

Hämorrhoiden sind heilbar auch in
schweren Fällen , , Rusmasal "
tausendfach bewährte Hämorrhoidal .
salbe wird wieder in altbekannter

die

kurzfristig alle Kameras . ,,Der Pho -
to -Porst " , Nürnberg -O 73

Fahrbare Kreissägen aus elektr . ver -
schweißtem Winkeleisen , Welle 4mal
gelagert , auf Nadellagern laufend .
Tischgröße 750x1250 mm , für Säge -
blatt 600 mm , jedoch ohne diesesund ohne Motor , sofort ab Lager
brit , Zone lieferbar . Anfragen an
Walter Herrmann , Tübingen . Hölder -
linstraße 23, bei Siegel

Dachpappe (Bitumen -Qualität ) liefert
kurzfristig oder ab Lager gegen Alt -
papiermarken oder Altpapier Karl
Knauer , Biberach /Baden

von Maschinen und Geräten und die Herstellung
und Instandsetzung von Gebrauchsgütern nachkom -
men zu können . Mangel an Materialien jeder Art
und insbesondere auch das Fehlen von Arbeitsklei -
dung und Arbeitsschuhen beeinträchtigen die Ar -
beitsleistung der im Handwerk Tätigen so sehr , daß
die an sich gegebene große Leistungsfähigkeit ernst -
lich gefährdet erscheint . Die Handwerkskammern
der französischen Besatzungszone vertreten die Auf -
fassung , daß die bisher ungenügenden Zuteilungen
von Materialien und Bedarfsgegenständen in erster
Linie darauf zurückzuführen sind , daß die Bedeu -
tung des Handwerks für die Gesamtwirtschaft der
Besatzungszone nicht genügend gewürdigt wird . In
diesem Zusammenhang ist festzustellen , daß das
Handwerk in der gesamten Besatzungszone 126 300
Betriebe mit 314 000 Beschäftigten einschließlich
der mitarbeitenden Betriebsinhaber zählt .

In der ersten Entschließung wurde die französische
Militärregierung in Baden - Baden gebeten , die erfor -
derlichen Vorkehrungen für eine bessere Versorgung
des Handwerks zu treffen ; in der zweiten Entschlie -
Bung wurde die Bitte ausgesprochen , baldmöglichst
eine Entscheidung über einen Antrag herbeizufüh -
ren , dessen Gegenstand die Neufestsetzung der Zu -
schläge bei Stundenlohnarbeiten in der Bauwirt -
schaft ist .

5 . März 1948

Amerikanisches 11 -Punkte - Programm
KOLN . Eine Belebung der deutschen Wirtschaft

ist zum delingen des Marshall - Planes notwendig ,
heißt es in einem Bericht der amerikanischen Han -
delskammer . Der Bericht sieht folgendes vor :
1. Die Errichtung eines Fonds , aus dem Lebensmit -

tel nach Deutschland geschickt werden können ,
die jedem Deutschen ein Minimum von 2600 Ka -
lorien täglich gewährleisten

2. Ausreichende Versorgung der deutschen Wirtschaft
mit Rohstoffen , so daß der Produktionsstand von
1936 bald wieder erreicht wird

3. Lieferungen von Saatgut und Kunstdünger an die
deutsche Landwirtschaft

4. Baldmögliche Einstellung der Demontagen
5. Schnelle Beendigung der Entnazifizierung
8. Erleichterung des deutschen Außenhandels durch

Vereinfachung der augenblicklich gültigen , den
Handel hemmenden Verordnungen

7. Sofortige Aufhebung der Postzensur
8. Einrichtung eines Luftpostdienstes für Deutschland
9. Einrichtung einer Zentralbank und Stabilisierung

der Währung
10. Ausschaltung der Militärregierung in Deutschland

durch Berufung eines hohen Kommissars für deut -
sche Wirtschaft

von11. Genehmigung Kompensationsgeschäften
Deutschlands mit valutaschwachen Ländern .

Außenhandel

Münchner Bier für Abessinien
MÜNCHEN . 1100 Kasten Flaschenvollbier wurden

von einer abessinischen Handelsfirma bestellt . Die
zur Herstellung benötigte Gerste wird von der abes -
sinischen Firma gestellt .

Zu den Importen englischer Textilfertig waren
WUPPERTAL . Die Einfuhr der britischen Fertig -

kleider sei relativ von geringem Wert . Für den glei -
chen Devisenwert könnten bei der Einfuhr der Roh -
stoffe fünfmal soviel Bekleidungsstücke hergestellt .
werden , läßt die Wirtschaftsvereinigung Bekleidungs -
industrie der Nordrheinprovinz verlauten .

Wirtschaftsabmachungen
zwischen der Ost - und Westzone

BERLIN . Anläßlich der Leipziger Messe wurde
ein zusätzliches Wirtschaftsabkommen zwischen der
Sowjetzone und den Westzonen über eine Intensi -
vierung des interzonalen Handelsverkehrs abge -
schlossen . Die Ostzone liefert Textilien , die West -
zonen liefern Eisen - und Stahlprodukte .

Aus den Zonen

Leipziger Messe eröffnet
LEIPZIG . Die dritte Leipziger Frühjahrsmesse

seit Kriegsende wurde am Dienstagvormittag durch
Ansprachen des Sächsischen Präsidenten Max Sey -
dewitz und des Leipziger Oberbürgermeisters Prof .
Dr . Zeigner eröffnet . Etwa 20 000 auswärtige Besucher
hatten sich schon am Vorabend eingefunden . Rund
6000 Aussteller zeigen ihre Erzeugnisse auf einer
85 000 qm großen Ausstellungsfläche . An der Spitze
steht die Textilbranche mit 1098 Ausstellern . Ueber
200 000 Besucher werden erwartet .

, , Westdeutsche Mannesmannröhren AG "
gegründet

DÜSSELDORF . Im Zuge der Konzernentflechtung
in der Eisen - und Stahlindustrie wurde die „, west -
deutsche Mannesmannröhren AG ." in Düsseldorf
gegründet . Die neue Gesellschaft übernimmt die
Betriebe der bisherigen Mannesmanngruppe in Düs -
seldorf - Rath , Remscheid und Witte .

tücht , Hausfrau , mit neuem Eigen -
heim und Baugeschäft , wünscht mit
kath . , lieb . , charakterfestem Mann
bis 55 J. zw . Heirat bekanntzuwer -
den . Bildzuschr . unter S. T. 375

Mediz .-techn . Assistentin für pharm . | Kriegerwitwe , 43 J. , kath . , brave und
u . chem . Laboratoriumsarbeiten von
Fabrik in Württbg . (USA -Zone ) ge-
sucht . Verlangt werden gute _ chem .
Kenntn . sowie insbes . prakt . Erf . a .
dem Gebiet der Bakteriologie , Steno
u . Maschineschreiben erwünscht . Be-
werbungen mit Zeugnisabschr ., hand -
geschr . Lebenslauf u. mögl . mit Bild
unt . Ga 04/W 778 bef . Ann . -Exped .
Carl Gabler GmbH . , Göppingen ,
Schloßstraße 9

Jüngere Kontoristin , mit allen vork .
Büroarbeiten vertraut , zum baldigen
Eintritt gesucht . Getreidemühle Wift
& Raupp , Tübingen , a . Westbahnhof .

Servierfräulein , das mit Stadt . und
Landkundschaft gut umzugehen weifi
in größ , gutgehendes Gasthaus nach
Rottenburg /N, für sofort gesucht . An-
gebote unter S. T. 428

Schwabenmädel , ev . , 32/164 , dkbld . . in -
tell . und lebensfroh , möchte mit cha-
rakterf . Mann , 30 - 40 J. , mit Berul
(Handw . oder Facharbeiter ) Verbin -
dung zw . spät . Heirat . Evtl . Einhei -
rat in Kleinlandwirtsch . geb . in kl .
Ind . -Stadt . Bildzuschr . u . S. T. 394

Halbwaise , 24 J .. nett . , herzensgutes ,häusl . Mädchen mit vollst . Ausstener ,
Barvermögen u . Grundbesitz , möchte
solid , Mann gemütliches Heim berei -
ten und wünscht glückl . Ehe . Anfr .
HS 5942 Institut Frilu , Stuttgart -W.
Reinsburgstraße 42, 3. St.

Welcher alleinst . Student wünscht sich
gebildete , gut aussehende , kath . Le .
bensgefährain , Anf . 20 J. , aus gutem
Hause mit Vermögen und Aussteuer .
Strengste Diskretion ! Zuschr , unter
S. T. 438

Bauerntochter , 24 J . . Blondine , nettes
Mädel , idealdenkend , Pensionat be-
sucht (Eltern besitzen größ . Hof ) . er -
sehnt Heirat . Akademiker bevorzugt ,
Vertraul , Briefe unt . Nr . 2164 an
Instit . Unbehaun , Karlsruhe , Sofien -
straße 120

Die Glüchschmiede , die große und so-
lide Eheanbahnung für alle führt Sie
zum Ziele Ihrer Wünsche . Prospekt
und geeign , Vorschläge erhalten Sie
gegen Einsendung von 5 RM . diskret
zugesandt . Bitte Alter , Beruf und
Relig , angeben . Die Glückschmiede ,
Ingelheim a . Rh .

Qualität hergestellt und ist in allen Nähunterrichtsbriefe, behördl. geneh- Freundl. Bedienung sof. gesucht . Kost Arzttochter, mit größ. Landpraxis in Der Lebensbund, die große und seitApotheken erhältlich . Verlangen Sie
kostenlos Broschüre durch den Her -
steller : Chem . Lab . R. Schneider ,
Wiesbaden , 132

Der Rapsstengelrüßler kommt gewöhn -
lich sehr früh ! Erwischt ihn vor der
Eiablagel Stäubt mehrmals gründlich
vor Ende März ! Der CELA -Pflanzen -
schutzmann , Ingelheim am Rhein

migt . Prospekt B kostenlos durch
Fernunterricht für Haus - und Sebst -
schneiderei , Bad Tölz , Fach 81/77

Stellenangebote

Einstellungen von Arbeitskräften
nur mit Zustimmung des zuständigen

Arbeitsamtes zulässig !

stadt , Calw und Münsingen stellen
wir einen Außenbeamten für Wer -

Jetzt lernen . . . gute kaufm . Briefe Für die Kreise Tübingen , Freuden -zu schreiben . Tücht . Korrespondenten
sind immer gesucht , Schrift 6449 ko-
stenlos . Haug -Fernkurse , (14a) Gin -
gen /Fils

Radiumwirkung ist weltbekannt . Er-
folgreichste Anwendung mit . . Gam-
ma - Radium - Kompresse " bei Gicht ,
Muskelrheumatismus , Hexenschuß ,
akute und chronische Nervenentzün -
dung , Neuralgie , Kopfschmerzen und
Migräne . Nachnahmesendung Dauer .
packung 12 M. Solange Vorrat reichtlieferbar . Reformhaus Gerstmayer .
Konstanz /32

Autofahrer , wollen Sie Ihr Auto mit
einf . Mitteln von Benzin auf Diesel -
öl umstellen ? Geben Sie uns Typeund Hubraum an . Wir liefern Un-
terlagen zum Selbstumban . Ingenieur
Stengler . Fuhrunternehmer , (13h)

bung und Organisation ein . Grilnd -Liche theoretische und praktische
Einarb . bis zur fachlichen Selbstän -
digkeit . Die Stelle ist entwicklungs
fähig und bietet Gehalt , Spesen , Lei -
stungszuschüsse , Altersversorg . Pe -
werbungen an Hamburg -Mannheimer
Versicherungs AG. , Fil . -Dir . Stuttgart ,
Marienstraße 50

Außenbeamter zu Holzmanipulationen
von Aktiengesellschaft in Dauerate !-
lung für sofort gesucht , Ausf . Ange -
bote mit Zeugnisabschr . und Lebens .
lauf unter S. T. 439

Gewandte , talent . Zeichner ( innen ) für
kunstgewerbliche Holzmalereien nach
Urach gesucht . Beste Bezahlung . Bei
Eignung Dauerstellung . S. T. 419

Eisenhandlung im nördl . Schwarzwald
sucht selbst . u . plinktl . arbeit . jling .
Eisenhändler für Durchschreibebuch -
haltung . Briefwechsel u . Kontorarh
Handgeschr . Angeb , mit Lebenslauf .
Bild u. Gehaltsanspr . unter S. T. 767

Ampling (Obb ) .
Noten , klassische u. Schlager für alle

Instrumente in größter Auswahl lie .
fert Versandbuchhandlung Dr. E. .
Freiburg i . Br . , Kartäuserstraße 147

Ankauf sämtl , Bücher oder Zeitschr .
über afrikanische Fragen (Reisen , Mod . Maßschneiderei in Tübingen suchtEthnographie , Linguistik ) . Angebote
unter S. T. 830

OVO hält die Eier frisch !
verlässig , daß man jedes jetzt ge -
sparte Ei noch nach einem Jahr ta -
dellos und fein im Aroma der OVO
Lösung entnehmen kann . Konser -

80 20-

viert appetitlich , einfach , zuverlässig .
Van Hees GmbH . , Wiesbaden -Biebrich

z. sof . Eintr . erstkl . Großstückschne :-
der für Herren - und Damenmode ,
sowie tilcht . Aenderungsschneider u.
einen Hosenschneider f . Heimarbeit .
Angebote unter S. T. 833

Tücht . zuverl . Müller z . bald . Eintritt
gesucht . Walter Kienzlen , Getreide .
mühle . Unterjesingen Kreis Tübin -
gen , Tel . 64WENDELINUS-Pulver hilft im Nu, gibt Junger Hausdiener , evtl . auch nur vor .geplagten Tieren Ruh ! Das modera
mittags , gesucht . Hotel Lamm , Tü-ate Ungeziefermittel von sofortiger bingendurchgreifender Wirkung . Angenehm ,

ohne Umstände und ohne Zeitauf - Jing . männliche oder weibl . Arbeits -
wand anzuwenden ! In den Fachge .
schäften !

-

kraft für Landwirtschaft und Gärt -
nereiarbeit bei gut . Lohn , gt . Verpfl .
und Familienanschl , sofort gesucht .
Reinhold Funk Landwirt , Remmings -
heim , Kreis Tübingen

Gold zu Schwarzmarktpreisen ? nein .
Goldin " , das neue Metall von gold -

ähnl . Aussehen zu normalen preis -
amtl . genehm . Preis ! Als Siegelring Größ . Gutsbetrieb (Lehrbetrieb ) sucht
oder Trauring verarb . jetzt ohne
Materialabgabe , ohne Kompensation
und in jeder Menge sofort lieferbar .
Mustersendung verschied , moderner
Goldinringe per Nachnahme 69 RM.
Drei -Ringe -Haus , München 19/258, Ho .
bertusstraße 22

Rasse - u . Kreuzungstauben liefert aach
allen Bahnstationen Tierhandig . Kar -
ner , Neufahrn /Niederbayern (Preis -
liste kostenlos )

z . bald , Eintritt bei günst . Bedin -
gungen : Landwirtschaftsgehilfe , 1
Bulldogfahrer f. Lanz -Bulldog . 1 Vo-
lontär . Angebote unter S. T. 400

Werbedamen , repräsentativ , mit guten
Umgangsformen . von seriös . Kredit -
instit . f. die Kr . Tuttlingen , Schwen -
ningen , Rottweil bei angenehmer Tä-
tigkeit u . gt . Einkommen für sofort
gesucht . Angebote mit Lichtbild un-
bar S. T. 626

VOD

und Wohnung im Hause , Sonntags
frei . Guter Verdienst . Brauereigast -
hof Quenzer , Urach

Hausgehilfin , nicht unter 18 J. ,
gr . Geschäftshaushalt baldmögl . ge
sucht . Familienanschluß , beste Be-
handlung , angenehme Dauerstellung .
Zuschriften unter S. T. 829

Tüchtig . , ehrl . , selbst . Mädchen , nicht
unter 20 Jahren , für größ . Geschäfts .
haushalt (Metzgerei ) nach Tübingen
sofort gesucht . Zuschr , unt . S. T. 618)

Zuverl . Hausgehilfin zu baldmögl . Fan -
tritt gesucht , Alter nicht unter 18 J .
Baur & Feucht , Lebensmittelgeschäf .
Tübingen , Wohnung : Lenaustraße 4

Hausgehifin in Arzthaushalt baldigst
gesucht . Gute Behandlung u. Verpfl .
Dr . Ederle , Tübingen , Neckarhalde 46

Ehrl . , fleiß . Mädchen für Gärtnerei u.
Haushalt f . sof . gesucht . Otto Knedit ,
Gartenbaubetrieb , Pliezhausen , Kr .
Tübingen

Perf . , ältere und kinderl . Hausgehilfin
weg . Verheiratung der bish . in Ge-
schäftshaushalt gesucht . Beste Bezah -
lung und sonstige Vergünstigungen .
Selbst . Dauerstellung . S. T. 418

Mädchen oder Bursche im Alter von
18 - 22 J. in Haus - und Landwirtsch .
bei guter Behandlung und Bezahlung
gesucht . Otto Brenner , Reusten . Kr .
Tübingen

Stellengesuche

Suche Stelle als Strickmeister , gelern -
ter Mechaniker , absolv . Techn . Reut -
lingen . Angebote unter S. T. 826

Kraftfahrer , 34 J. , sucht Stelle a . Pkw .
oder Lkw ., mit Reparaturen gut ver -
traut . Angebote unter S. T. 422

Hauswirtschaftsleiter ' n mit Staatsexa -
men und Anerkennnungsprüfung 8.
Stelle . Gt . Zeugn . vorhanden . Angeb .
unter S. T. 423

Witwe , 50 J. , sucht Stelle als Haus -
hälterin mit Wohngelegenheit bei al .
leinsteh . Herrn von 45 - 60 J. Bei Zu-
neigung spät . Heirat erwünscht . Bild .
zuschriften unter S. T. 440

Heiraten

Kriegerwitwe , 38 J .. solid , tüchtig , gt .
Erscheinung mit schöner Wohnung
und Vermögen . möchte mit edlem .
charakterv Herrn oder Witwer , der
meiner 10j . Tochter lieber Vater ein
kann , bekannt werden zw . späterer
Heirat . Zuschr . unter S. T. 366

Witwe , alleinst . , 36 J. , kath ., gt . Haus
frau , mit eig , Wohnung a . d. Land .
wünscht Wiederverheiratg . m . kath .,
sol . , strebs . Herrn , mögl . Handwer -
ker , Bildzuschr . unter S. T. 430

der USA -Zone , bietet Herrn , 34 - 45
J. , Einheirat . Zuschr . unt . S. T. 398

Handwerker in selbst . , sich . Lebens -
stellung . 42 J. . 1,78 gr . , dkbl . , sch ' k.,
kath . 15 000 RM. Vermög . Sportler ,
wünscht zw . Heirat pass . Mädel od .
Witwe , die auch Freude am Schönen
hat , kzl . Zuschr , unt . S. T. 401

Bäckermeister , 33 J. . kath . , 1,78 gr . ,
led . mit lb . , verträgl . Wesen , ersehnt
Einheirat , evtl . auch aufs Land , mi
lb . , geschäftstüchtiger Dame . Zuschr .
unt . C. H. 4075 an Inst . Marg . Häuß .ler . Stuttgart -W , Markelstraße 14

Landwirtssohn (elternd . ), kath . , 35 J .
1. 70 gr . , dkbi ., kräftig , wünscht mit
lb . Mädchen od . Kriegerwitwe , auch
mit Kind , zw . bald . Heirat in Ver-
bindung zu treten . Wenn mögl . Ein -
heirat in Landw . Vermög . vorhand .
Bildzuschr . unter S. T. 408

Junger Mann . 24 J. , Landwirt und Ar-
beiter , wünscht zw . Heirat Mädel in
entspr . Verhältnissen kennenzuler -
nen . Zuschriften unter S. T. 414

Baufachmann , 33/1,70. ev . . realistisch ,
sucht Verbindung mit solid ., aufge
schloss . Mädel oder Witwe . Einheir .
in Geschäft oder Betrieb angenehm .
Nr . 11 928 Wegweiser , Vermittlung
allerorts . Biberach /Riß , Postfach 132

Landwirt . Mitte 30. ev. , mit kl . Land -
wirtschaft , wünscht mit anst . Mädel
v. Ld . entspr . Alters mit Verm . bek .
zu werden zw . bald . Heirat , B. ld -
zuschriften unter S. T. 415

Fran Elise Straile , Stuttgart -Degerloch .
Rubensstr . 12, mit Linie 5 und 16
bis Degerloch Westbahnhof , vermit -
telt Ehen auf Grund langj . Erfah
rung und bester Verbindungen mit
gutem Erfolg . Damen und Herren
jeden Alters in guten Berufen und
Verhältnissen wünschen durch mich
Neigungsehe . Einheirat in Geschäfte
aller Art sowie landw . Betriebe sindgeboten

über 30 J. bestehende Organisation
des Sich findens bietet Damen und
Herren Gelegenheit , in vornehmer u.
diskreter Weise den passenden Le-
benskameraden zu finden . Nur mo-
natlicher Mitgliedsbeitrag , keine Er -
folgsgebühren . Bundesschriften geg .
48 Pfg . Porto durch den Lebens -
bund Dießen 315, Ammersee , Schließ -
fach 34

Verschiedenes

Blete in Stuttgart -Möhringen , schöne
Wohnlage , Nähe Straßenbahn . Höhen .
lage , schöne sonnige 2-Z. -Wohnung .
suche ebensolche in . frz . Zone , bevor -
zugt Sigmaringen . Ang . an Wilheim
Schindler , Stuttg .-Möhringen , Rosen -
wiesstraße 14

Tücht , Flaschnermeister , 42jähr ., verb .,
sudit Flaschnergeschäft zu pachten(evtl . Kauf ) . Zuschr , unter S. T. 850

3-Familienhaus (älteres , einfach ) gegen
kl . Einfamilienhaus zu tauschen ge -
sucht . Angebote unter S. T. 399

Suche alteingef . , solid . Industriewerk ,
mögl , der Textilbranche , bei Baraus
zahlung zu kaufen oder Beteiligung
bei Vorkaufsrecht . Ang . u . S. T. 421

Günst . Tauschangebot ! In Landstädt -
chen im Kr . Balingen (Omnibusver
bindg . zur Bahn ) , überwiegend kath . .
wird geboten : landwirtsch . Anwesen
(2 -Familienhaus ) mit 3,5 ha Wiesen
u. Feldern , 22 a Wald , leb . u . totem
Inventar , schön gelegen , in sehr gt .
Zustand , auch für Vieh - und Pferde
händler geeignet , Friedenswert rund40 000 RM . Gesucht wird 2-Fam . -Haus ,
Stadtnähe , mit gr , Garten (Anwesen
muß sich zur Anlage einer Gärtnerei
eignen ) od . bereits bestehende Gärt .
nerei . Ellangebote an Büro ATLAS ,
Tübingen 2 , Poststr . 4, Abt . Immobi
lien . Kauf , Verkauf , Tausch , Miete ,

Ziegelei sucht Personenkraftwagen nicht
Pacht , Verträge

über 1,7 Liter , Ang . unt . S. T. 907
Mikroskop von prakt . Arzt gegen beste

Bezahlung zu kaufen od . zu mieten
gesucht . Angebote unter S. T. 441

Suche Pferdesattel , klein od , mittlere
Größe . Wägenbaur , Tübingen . Bläsis
kelter

2 Freunde , schwerkriegsbesch ., 27 J ..
1. 80 gr . , u . 33 J. , 1. 72 gr ., wünschen
Bekanntschaft mit 2 hübsch . Mädchen
(Kriegerwitwe mit Kind nicht ausge .
schlossen ) zw . spät . Heirat . Bildzo -
schriften S. T. 425

Einheirat bietet tücht . Kaufmana Frän -
lein , 28 /1. 68, kath ., dkl . , mit Verm . Kino -Tonfilm - Wanderkoffer und eine
und Grundbesitz durch Büro Auer - gute stat . Maschine gesucht . Angeb .
hahn 521, Villingen . Karlstraße 16 unter L 3326 durch Annoncen -Mayer ,

Groß -Eheanbahnung Württemb . - Bayern Suche Fahrradbereifung , biete Auto-
Stuttgart -W . Reinsburgstraße 87

batterie . Angeb . unter S. T. 405
bietet Ehesuchenden aller Berufs -
gruppen unserer Heimat in Stadt a
Land seit 16 J. mit über 7000 Vor - Biete neuw Zimmerbüfett , suche Ein -
merkungen pers . Betreuung , ehe
volle Behandlung und eingehen les
Bemühen um jeden Einzelfall , Wen-
den Sie sich vertrauensvoll mit Th-

Wünschen an Frau A, Horst -
mann , (14a ) Ulm /Donau , Einstein -
straße 1, am Westplatz

ren

spänner -Kuhwagen mit Leitern , biete
neuw . Herrenanzug (Friedensware )
und Damenhalbschuhe , Gr . 41 , suche
Radio (Wechselstrom ) oder Damen -
fahrrad . Angebote unter S. T. 858

Biete 4 Schläuche , 6,00X20 ; suche Schlä
die , 5. 50 bzw. 5,25x16 . S. T. 872
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